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VORWORT.
j)e1 Zwe-ck unseres Führers und Handbuches ist einJ doppelter, wie sein Titel. Ein nAhrer'itt das Büctt_leln denen sein, die als Ausflügter, ,irttii"m auch alszukünftige Ansiedter in unser- sitöri, iiür)t"t kontmen,ein Handbuch denen, die Etnwohner urrniu Gemeindengeworden sind. Wieweit es uns gelungen ist, Nützlicheszu süaffen, müssen wir dem Ultrt arjrri[i, übertassen,die unser Buclt benutzen. W, nofiir,'in nicltt altzuferner Zeit einen Neud.r,uc* neraus;g1tii ,u t orrrn, 7u,den wir um recht zahlre_ ;itld.

An dieser Strtt, nrt.brig@
Da.nk 

- auszusprechen, aie iur Ausfü;hr;;;'' des Werkesmitgeholfen haben. Die prcichtig, kortr,'ai, wir irt derLage sind, unserem Führer oe;ugeoer,' ii" un, in ent_geger*omnendster Weise von der"Laniherrenscttaft derGeeltla.n.de zur Verfügung gestellt worden. Es sei dafürauclt hier unser aufriclttigster Dank- 
- 

aul'grsprort en.Ebenso verdanken wii das ?t"ixtxÄ)"rw;;;;", und ver-schiedene and.ere Auskünfte dt tarAnirrrn'rmo1t. Vonden Mitarbeitern aus dem Kreise ,;r;;;;'iii*onrn, gn-
b ührt v o r at ten H e r r n R e k to r Wint, trr, üi' ti'ritlr'i,' unr u o oot .Als langjrihriger Kenner unserer Verhdltnisie hat er dieB e a r b e it u n g m e h r e r e r Kap ite t u r r r r u A irn rlr" ü b r r n o **, nund bei anderen mit seinem ,aaarüirrlnln Ro, ,u,Seite gestanden. Die erscltöpfenden, f,;, ioirä'eiowohnersehr nützliclten Mitteilungen über die posritiscnen Ver_hci ltn is s e v e rd a n k e n w i r H e r rn po, t o, n tr', i iri) i' e r v c; t ck e r,die interessanten Mitteilungen über irr'nr'r'"'An^rioar_

angelegenheiten z. T. Herri Rektor Rßrtro;y Die drei



Herren haben als Delegierte des Bürgervereinsvon Fuhls-

büttet und Klein-Borstel milgewirkt; audt dem Verein sei

dafür unser Dank ausgesprochen, Für mandte Anregung

siia wt Mitgliedern des Vereins ,,Heimalsdtutz im Ham-

burger Staatsgebiet" zu Dank terpflidttet' Inshesondere

wuide mit ihnen die Frage der tiufreren Ausstattung

unseres Führers beraten. Von mehreren für den Umsülag

freundticltst zur Verfügung gesteltten Entwürfen wurde

der gegenwrirtig dteses Büchlein zierende (von Frdulein

Valescä Röver) ausgewdhlt. Wir hoffen, dafi uns für
spdtere Auflagen reichtichere Mittel als diesmal zur Ver'

fngung stehei werden, um dann auch andere Wünsdte

belreffend Druckart, Illustrationen usw' erfüllen zu können'
-öin 

Hnroutgobe dieses Führers ist durdt verschiedene

(lmstände erhebticlt sptiter erfolgt als geplant war' Wir

hoffen aber, er wird nicht eine ,,Eintagsersdteinung" setn'

,o'idrrn einen dauernden Wert haben' Wir hoffen' er

wird dauernd dahin wüken, dtf redtt zahlreiüe Aus-

flügleVfi-ufig in unser schönes Alstertal wiederkehren'
'daj 

recttt 2ahtreiche Ausflügler erkennen: ,,Hier ist gut

sein", und sich dauernd in unseren Gemeinden, die wohl

schon batd Vororte Hamburgs werden, ansiedeln'

FUHLSBÜTTEL, im Juli 1912.

Verzeichnis der Straßen, plätze,

öffentlichen Cebäude us,sr.
im Oebiete des Plans von Fuhlsbüttel und

Umgegend.

- Buchstaben und Zahlen hinter den Straßennamen usw.
bezeichne.n die Lage der Srraßen i; pi";;;;; in Fetdermlt gteichen tsuchstaben und Zahlen eingeteilt ist. Bei
It-t1!"n,. die sicl.über meh-rere rerdei eiiir-eclin, sina dierelder in der Weise nacheinander genannt. 'daß daiFeld, in welchem die Straßenn-urntn.ä-Uägiirrn.n, 

"u__:-t^.,1,-1_!,C.g"qen ist. Es ist dadurch zu i?k.nn.n, unwelchem Ende einer Straße man die niedrigen bäzw.
höheren Hausnummern zu suchen rrat. Äui 

-äie 
nnrarri

4er Hausnummern läßt die aus aem piane ersichfliiüä
L.?inss der Straßen einen Schlu8 ,u; ; ;;ß'äairach auchdie. Iage der.mittleren Hausnummern Uestimmfar ist.
4anten vor den Straßennamen deuten auf besondere
B,emerkungen am Schluß des Verzeiihnli...-'tin. Buch.s_taben vor den Namen bedeuten: A. _ Alsterdorf_
9r: B; :-9l9,9!orstgf , K t. 8..-. 111sin boritel, F _ rüür.üütiäiI
L. : Langenhorn, O. : Ohlsdorf. Ein u. vor den NameriDedeutet: Lurzeit noch unbebaut. (lgl2). 6 bezw. 28vor den Namen bedeutet, daß die 'Straßenbahnlinien 

6bez-w. !8 durch die betr.' Straßen oO.i nähä an ihnenvorbei fahren.
Oewerbebund Alstertal
Fr. Beckmaflnt P. t. I.Vorsitzender' F. Ahornkamp ...... e7Alsterberg ...... c 7

Alsterbrücken:
Gr. ts.

F.
1) 28 F, O.

28 A.
28 A.2) Kl. B.

F.
) Or. B.

Gr. B.
F.

9F.
F.
L.

o.
6, 28 O.

br0
f6
e9
e10
b10
k3
c9
b10
a lO-d 4
t6
e7
f6
c1

Beim Alsterdorferdamm
Rathsmühlenbrücke ....
Bei Alstertal

f8
f8



l

l L. Beim Schäferkamp ......... d2-e2
F. Beim Storchnest f 6-e 6
F. Bergkoppelweg ......... ...... e 5-e 4
A. Besserungsanstalt für schulentl assene

Mädchen ..... f l0
F. Binsenweg .-.... e7

28 O. Bodelschwingh-Siraße ...... e 9-f l05) Cr. B. Borsteler Jäger ... ............ a8
Gr. B. Borsteler Moor ... ..-.-....... a66) F. Brombeerweg ... I 5-g 4

F. Correctionsanstalt...... ...,.. d9
28 O. Crematorium ............... f g

F. Doverkamp ..................... d5

_ 6 O. Ihlandstraße1516,2BO.u.Im grünen 
-Gr;";; 

..o O. Israelitischer Friedho]

,7) Maienwes
Mühlenteich

F, u.
F.
F.
L.

2B
F.

28
6o.

F.

F. KeeelstieoI. iii,ftr,ä öilü.;; r 6-e 6
F. K1eekam" " """ "' d 4

Kr. b. ii;;;;;' f 5-e 3
F. u. k';;;;;"ft;,"p . . ... . lä

g 9-h 10f8-f7
g9

b l0-f 6
f6

L.
L.
L.
F.
F.

F.
F.

tu) Langenhorner Chaussee ... d 4_c I
', Polizeiwache -.. ... ... ä d ' '
.,,._.. Süderschule ............ ä iLuttschiffhaltet;pi*"ü#p : ,ouu_,,

6, 2B O.
7) F.

2B O.
F.

F.
60.

F.
F.

Gr. B.
F.

60.

,o) F.
F.
F.1') F.

rs) 2B F.

6, 2B O.
6, 2B O.
6,28O

o.
60.

F.8) F.e) 6F.

Endstation der Straßenbahn ......... f 7
Erdkampsweg .. . e 6-d 4
Erziehungsanstalt für Knaben ...... fq
Etzestraße d 6-e 5

Farnstraße ... e 5-e 4
Feuerbergstraße. .. g10-fl0
Flugplatz Fuhlsbüttel

,, !, I. Platz ......... c4
II. Platz ......... b 6

,1 ,, Wagenplatz ... c4
lo.hr.enb-ergr1e9 ..,...... ... ...... ... ... ... g 9-g 10
Friedhof Ohlsdorf

,, ,, Verwaltungsgebäude g 8
,, !, Haupteingang......... g8
,, ,! Zweiter Eingang ... [7

_ _,,_. -,, _Rosengarten .. ...... g9
!ri_ed!of, israelitischer .. ... g S h 10
Fuhlsbüttelerberg ...... ...... d4
Fuhlsbüttelerdamm ... ...... c 7-e 6
Fuhlsbüttelerstraße ......... g 10-f 7

Gasometer-Station.-................. ... d 8
Gefängnis I......... ......... d 7
Gefängnis II .............................. e 7
Crünplatz... ...... e 5
Güterbahnhof ............... f 9

Hasenberg am ...... ...... e7
Heinrich Traunstraße ...... g4
Heschredder ... . .. e 6-d 5
Hornkamp ... . .. d 5-c 5
Hummelsbütteler Landstraße......... f 6-s 4
Hummelsbütteler Kirchenweg ...... e +-T g

r4)
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Cr. B.
KI. B.

'e) F.

o.
F.
[..
L.

F.
KI. B.

zo; F.,cr.l32r) Kt. B.

2r) F.

Snortstraße b 10-a 8
öiükü;ri
Suhrent amp e 7-c 9

Tannenwäldchen in Ohlsdorf """ " f 8
iä""i"*äia.hen am Brombeerweg f.5
i"n"."topp.l Langenhorn''' ql
Tannenwdg """"" "" d l

\(/achholderweg.......... ... 9i
Wasserkamp .:.... -........

WiH:"t-'lni:re.?'Li;'ä;iiiß; ;;-i3
Zeppelinstraße ............

7) Beginnt am Ratsmühlendamm beim Restaurant Lenfier,
setzt sich dann an der anderen Seite des Fuhlsbütteler-
damms fort, von wo aus der T'urm der am Ende des
Erdkampsweg belegenen Kirchc St. Lucas sichtbar.

8) Hausnummer I bei der Alsterkrugchaussee, ca, Nr.
61-71 bei der Abzweigung Suhrenkamp, Hasenberg,
Nr. 115 Schulhaus, dann oben am Berge bleibend halb
links wendend bis Nr. 153. Fortsetzung in gerader
Linie heißt von hier ab Hummelsbütteler Landstraße.
Bei Nr. 116 gegenüber der Schule, kleine Querstraße
bis zur Rübenhofstraße. Häuser der Querstraße gelten
als ,,Hinterhäüser" zu Nr. 116.

e) Beginnt in Barmbeck ,,beim Zoll". Nr. 132 bei der
Hellbrockstraße, Nr. 386 flartzloh, Nr. 604 bei Schmucks
Höhe (preußisches Cebiet), Nr.517-655 gehören zu
Alsterdorf, 604 bezw. 671 aufwärts zu Ohlsdorf, Nr. 737
bis 751 gegenüber vom Haupteingang zum Friedhof,
Nr, 835 E.rdstation der Straßenbahn, gegenüber Nr.792,
Ecke der V/ellingsbütteler Landstraße.

Lo) l9l2 im Bau befindlich.
tt; Grünplatz am W'achholderweg und Bergkoppelweg wurde

im Jahre 1909 angelegt.
le) Oüterbahnhof Ohls<lorf, gewöhnliche Eisenbahn Fracht-

station. Eilgut wird z. Zt. von und nach hier
nicht befördert. Ankunftstation für die Rennpferde
zu den Borsteler Rerrnen und für Flugzeuge und Luft-
schilfbedarf für den Flugplatz Fuhlsbüttel.

ta; Die Häuserkolonie wurde in den Jahren l9l0 und l9ll
vom Bauverein Hanrburg (Traun) erbaut.

la) Beginnt am Ratsmiihlendamm gegenüber dem Maien-
weg, führt dann bcim Alsterpark ansteigend zum Ende
des Fuhlsbütteler Dammes, dessen Fortsetzung bildend.
Setzt sich jenseits der Landesgrenze in Hummelsbüttel
fort" Nahe der Grenze Hausnummer 160.

16) Am Ende der Straße unterhalb des Bahndammes beim
Bahnhof Ohlsdorf 1912 Ausstellung für Friedhofskunst.

t0) Erstreckt sich bis zur hamburgischen Landesgrenze beim
Ochsenzoll. Nördlichster Punkt des hamburgischen
Staatsgebietes, Hier abzweigend Chaussee, links nach
Garstedt und Schnelsen (Ohe), rechts nach Olashütte
und Tangstedt (,,Oldr:sloer Chaussee"). Ca. 3/a Stunden
von der Kirche in Fuhlsbüttel die Langenhorner lrren-
anstalt.

t?) Die ersten Häuser rechts von der Alsterkrugchaussee
gehören zu Alsterdorf, links zu Fuhlsbüttel. Etwas
weiter rechts der botanische Schulgarten, der das
Pflanzenmaterial für den botanischen Unterricht in den

Anmerktlngen zum Straßenverzeichnis'

)5:1111fl".';*'lf"uT:i'"',10u:1'\.1'üliTi!li,'{;'i"i?l'
über Maienw.g te.hti nach Fuhlsbü.tteler Schleuse
iüöit;ä;.-öie Etücte wiro inlolge der Alsterkanalisation
verschwindett.

z) Vou der Wellingsbütteler Landstraß!-aus bei Michelsen,

' Ä;;i";;;i ÄiJäirionl. rährpreis. 5. Prg' Am jenseitigen

Uter schöner Veg nach PoppenDutrel'

3)BeginntinEpl'endoribeidenfrüheren-Sc]rießständen
' i;"ä;;;;ä#.i tvtoot' Haltestelle der Linie 13^(Groß-

il;#il."Ei;;;.i-.cttontttn Chausseen.unserer Gegend'

ä;"';ii."""^Üi'nien--' üäschattet. Re-chts abzweigend

iih;";';:-a'-nich Fuhlsbüttel der Maienweg (vergl'

[ät]."rzl, ä.t--Furtr.uütteler Damm-(vergl' Anm 8)- die

irirä.tä'nL und bei dei Kitche der Eidkampsweg'.'Von
;;;ü;ä;t;; punr<ten der Chaussee aus vorzüglicher

äI;i";;i di" 
- 
t-utt."ttiiirt^ttt' H-ausnummern: Beim

f4;i;";;; ät, tl"iÄ Fuhlsbüttelerdamm 459' beim

ErdkamPsweg 635.

n) Oegenüber der llübenhofstraße Eingang zum Ge-
' fängnis II.

5) Arrf der Karte hat ttur die Nordostecke.des rJüäldchens'"' 
ä;'. ;;it'ä.'-t/z' r,-- "actt 

Südwest erstreckt' Platz ge-

i,itioäit-.' 
-öas- 

Restaurant Borsteler Jäger liegt am

Südwestende.
6) Weg nach Poppenbüttel ca' I bis 1!1. Stunden' Der

Brombeerweg *.t.t-äinä .'bisondere Eigentümlichkeit"
;;i'"E;'ttui teit*eise doppelte- H-ausnummern'
äint..-iir..-ir u.git".lt tit u'n'geraden Nummern noch

einmal mit Nr.3.



hamburgischen Schulen liefert. Weiter rechts Baum-
schulen und Gärtnerei, gegenüber Rieselfelder der
Correctionsanstall. Diese selbst an der Ecke des
Weges zur Brücke bei ,,Alstertal" von einer mit
Glasscherben versehenen Mauer umgeben. Weiter
links die Mauern und Gebäude vom Gefängnis II;
gegenüber die Kläranlage für die Abwässer der Ge-
fängnisse. Weiterhin nach rückwärts prächtiger Blick
über das Alstertal, am anderen Alsterufer Crematorium
und Bahnhof Ohlsdorf. Das letite Ende des Maien-
weges. vom Hasenberg bis zum Ratsmühlendamm war
bis 1908 ein schmaler Knickweg, wie noch gegenwärtig
das untere Ende des Heschredder.

ts) Nr. 290-409, 312-386 gehören zu Alsterdorf, höhere
Nummern zu Ohlsdorf ; Nr.322 Postagentur Alsterdorf ;
Nr.46l Restaurant ,,Alstertal", hier Brücke über die
Alster; Nr.523 Crematorium; Nr.579 bezw.574 Ende
der Straße gegenüber dem Friedhof.

re) Im ersten Drittel des Weges Eingang zum Cefängnis l.
Alter Torbogen, in dessen Räumen die Militärwache.

20) Führt an der Rennbahn und dem Borsteler Jäger vor-
bei in ca. 3h-l Stunde nach Croßborstel, beim ,.Jäger"
links abzweigend über das Moor nach Eppendorf zur
Ecke der Alsterkrugchaussee (Linie l3).

2t) Führt über X(rellingsbüttel nach Poppenbüttel.
22) Früher ,,Niendorfer Weg".

ohtsdorr - B:.rn r|i: i"t*u.rn 
",rt-o rindetbis Eppendorte. t<."n[ä;ir;;"."

Kennzeich.n, W-?!F.r Stern im grün_en Felde, grüneSchilder mit weißer Schrift. L-aternen-,-äirnLeigrfin unatransparente Nu mm ersch eib;.- ö' if;'i.;';r";tä;.,, wasen_rand,_.Ansteckschit d,,ohtsdoä,, -rn"ääi 
iä"r,iäi' b.it.. -

.,, Wagen- oh_ne O und AnstecksctritJ--der Linie 6tahren von der Stadt aus nur Ui.- biiä[ä.f, Zärr.

l.l
'I

Fahrtdauer der Linie 6
ä?l_ojl"'j gl 

- [: g:ll,j g bi s, la rm b eck zorr 1au crr Bah nhof
stelle vor,3n:**l:r,,Q,#tp,1ni;;p.!iäö,frH,1ä::T":iläiil:
il!'liJ,iiii'"i'J,?J,'#ln*ru:*'tj*:*iljf ;gmrii{i:;raulrrDannnor 4t Minuten, bis Rathausma.ki4g Mi;;i;:Die weitere Strecke der Linie 6 knmmf r;i. ,-- .r^-,.^.__6 kommt für den Verkehr
{lll,9"l':0,:'{,:-:L.l_p:l'qs;i,'.qg.,läiii"li':T'fi luY"'J-;:lStrecke d ie Verbin du ng* rü. ü;ili:;ü"ätäril1"äli',,lilFahrpläne.

(Ohne Gewähr.)

. Straßenbahn.
Linie 6 und Linie 28

verkehren regelmäßig zwischen Hamburg und Ohlsdorf.
Sonntags und bei allen besonderen Gelegenheiten fahren
außerdem noch eine Anzahl anderer Linien bis Ohlsdorf
(2. B. über Barmbeck Linie 8, 9 und 20, über Winterhude
Linie 12 und l4). Im Sommer fährt an Sonntagen eine
Exiralinie von Ohlsdorf über Eppendori-Eimsbüttel nach
Hagenbecks Tierpark.

Anschlüsse an Linie 6
bei. Barmbeck Zoll an Linie 7:

letzter Anschluß ab Ohlsdorf ll.a2
bei,Barmb.eck Marktplatz an Linie g-und g:

Ietzter Ansch!uß a'b 0tl lsdorf an LiTie g bis Ottensen l1.zz
letzter Anschtu8 an Linie'9 ä'öii

\f^ochentags bi; l;. p;;i; ii.D: 9 ab Ohlsdorl 11.42b.i;ly_'.11.$;;:.ö;rlff .'rä",""r'!g:rr11'!

o.zblol8 12.39 alle 20Minuten Lwvu vursuutr uorgena

r"tä3|äätr.*erktegs ab ohlstlorf uach Barmbeok (zoy)

ar or, r s a s?ü,l#f; *f,".fi'o"li"n 
xe;ff a*en ;

ab sarmbsck-Ilarktplatz-näcLöliäorr 
ö.2[. 6.5i

t,

I etzrer Anschr uß ;n iinG't:ö;u- öti.ä"ii io,,, ,, ,, 35 r, ,, 11.2 Wochgnt
,l 

, ,, , ,, . " .1t,j_ ,, 71.! Sonntags
zj Wochentags

an..tiira del Lini""6 i',' n?l'ir^,^ii.r^"-tt..E
9^ *, ti: Vorortsbahn rina Hochbahnhat noch der letzte w"c;'Dö'"."f'öirtäärrl



Linie 28.
Ohlsdorf - Winterhude - Mittelw-eg - Stephansplatz

bis Rathausmarkt'
Weiße Schilder mit schwarzer

!(/eiß und transParente Nummern-

Der letzte Wagen bis Rathausmarkt fährt
11.26 

-S_onntags 
10.!!. Spätere Wagen nur bis

bis 12.26.

Letzte Anschlüsse in Winterhude
an Linie 12 ab Ohlsdorf 12.!! bis Vierländerstr.
an Linie 18:

in Richtung Eppendorl-Qotherbaum
ab Ohlsdorf : Wochentags ll.!! bis Rathausmarkt

Sonntags l2.E ,, ,,
in Richtung Uhlenhorst-St. Georg
ab Ohlsdorf : Wochentags 11.1s bls Rathausmarkt

Sonntags t2.g ,,
ab Ohlsdorf 12.!! nur bis Dorotheenstrasse
in Richtung nach Ohlsdorf letzter Wasen der Linie 2g
ab Rathausmarkt 12.1!, ab Winterhuder ltarktplatz 12.p.

ab Ohlsdorl
Winterhude

Kennzeichen: O'
Schrift. Signallaternen:
scheibe.

Ällo 20 trtitrutsn.

n4
$91

6.49
6.52
6.66
0.67

7.08
7.07

7.11

7.16
7.54
7.25

IB
1B
10

.il

A
eb

eb

EeuptoirgaDg
AlBterdoifor AnBtslton
Z Alstsrdorfordam Z

LohkoPPeIweg

I z( \iäl""1öi,l,T )z
Dorothe6nBtr.'

Morie LouiBsnßtr'
I Eoilwigstr., Z
St. Bsnsdiktstr.

Z Alstorohaussoo Z
Z St€Dhansplatz Z

n Z Rathausmgrkt Z

l1
l1$
tu-a
1lN.
1148

101!
1011

1041

l0gl
t0g1 .68

.64

',49
'.41
'.86

la!

1lÄ

1tl
r.t"g
tet
llri

t

t Fahrtdauer der Linie 28.

oc

Betrleb on Werktrgcn:
Ab Ohlsdorf na,oh Rs-tlausma'rktr Yon -l}or-ge-n-q 

6'26 biF 7'06 alle

^"3,t**ttlt+$,$ln:1rur""-""qü;:r"pn"*""'"llJ*
üaiir'-r,o"isensx"ngss aash{s l2 19'

**J#Ä"-;ttl;',r'ä"f ,90.'333ä'Jitr"''3-16'd'{;'it"'i€.i?$f :
iäälit"r gle tli;- 20 rr i"" "Äit;;iu Jm : at eat ti a usmar k t b is

ft*"iiär iooi"u"rtresse nachts r2.!9 und 12'lS'

Ab Ohlsdor{ n&chWinl'orhutlo: vog morgeDs-.6'46 btß 7'26 e[o
20Min.. von ?.26 bis 

"o"iäit 
dlg aii"-to lnt"" von 8'!! bis

nachte'12.29 guo 20 Ilin'
e.f, Wint"rnoä", Ilarktpletz nach Olledorf : -vo^n ^motgens 

?'02

hiB 8.02 elle go Nrnuten vö;ä'or-bis atenOs 9 92 alle 10 llin'
;;""ö.sz=üG uacttG tz rr alle 20 Ilinuten'

Betrieb an Sonn- unil l'esttagen:

**tl,3"oJ"$3ätr'.f,f 
oo*"',,'01äät"ä51äf ä*iü-Mt111J'':l"T?:13

bis 10.&g alle 20 Minuten'

,,"i*lilhrt"*r'#ä"o,".r'äT'ttrif 'l"1ll;'f 
lü'üls'11i3

olle 90Min.----^u0ir"ao.f naoh Winterhudo morgels, 6'46 biß 7 26 sllo
goU?"1, iä"ä.-ztl uls *b"oos 1229 alle l0trlinuton'

eu'winternude(M^a^+te.Y?s#?äor3ltäif""1o'ir",",fl 
ons?'02bis

8.0! atle 20}Iin.. von 8'02 big laobts rzE Errc ru ur!'

Frühwagen en tlon Worktagen:

Na,ch Ohlsdorf ab Winterhudor Marktplatz 6'l!' ab Eppendorf

tr'riedensoiche 6.Lg'.

ffi ims;x+**o-ft+-*[*r'+;rff 
qt"l,r:ffi

12

,t tt

Straßenbah nfah rpreise.

l. Für Einzelfahrten.
Man fährt für 10 Pfennig 2 Teilstrecken
,1 ,i " 1I ', blg 4 Teilstrecken
,, ,, ,, 2O ,, alle Strecken
Einmaliges Umsteigen ist gestattet.

Die Teilstrecken sind in den Fahrplänen durch Z kennilich.

2. Zeitkaften.
Solche werden nur im Geschäftsraum der Straßenbahn-

g,esellschaft 
. aus.ge-geben, das sich Croße Bleichen Zj, i.

(Kaisergalerie) belindgj und von l0 bis 3 Uhr geöffieiist. tss sind von den Kartennehmern selbstuntersch"riebene
Anträge hier einzureichen.

Zeitkarten werden ausgestellt für 3 bis 12 Monate.
Sie können ge[en für alle L"inien und für Liniengruppen,
mit und ohne Zusatzkarten für Teilstrecken,

--. Alle Zeilkarten gelten immer nur bis 31. Dezember.
Abhandengekommene Zeitkarten werden gegen 3.-- Mk.
Uebühr erneuert, Für das Alstertal kommön besonders
Linie 6 und 28 in Frage. Die Preise sind hier:

Winterhuder Marktplatz l7 Minuten
Alsterchaussee 30 ,,Stephansplatz 38 ,,Rathausmarkt 43 ',,

Ohlsdorf bis
,, t,



a. Mit Benutzung aller Linien
lür 3 Monate """ """ "'
,r6"
,,9tt
,, 12 "

Vorortsbahn und Hochbahn.
Fahrkarten iür die Rückfahrt lösen.. Dieser an allen

kann man lrnbesorgt eine Anzahl-Fahrkarten aul Vorrat
l9lgn,4iq Kurten gelten in beiclen nanrtiictrtungen
und behalten ihre Cültiskeit. bis etwa Fahrnrdicä..to,,,,,:-o-uncl behal t e n ihre.Cü I t igke_il., bi s etwa Fahrpriisänd erur,-genetntreten. In solchen Fällen wird zum'Umtausch er-nezum Umtausch e-ine

scr,aiteiää'ieäriill,*täi")i.llääliLi1äii;r
Interesse nathkommen. Für häufiäer befl
kann man unbesorgt eine Anzahl-Fahila

jeder im eigenen
fahrene Strecken

48.- Mk.
88..- r'
122.- ),
752.-

ml gFtilJlt'; rt I''iu?: mit Zusatzkarten

,,6,,t!'-"""
.. 9 ,, OO.- rr rt "'r, 12 ,, 82'- r 11 rr

genügend. lange Frist gelassen. Namentlich fl, die ü6ir_
gangs.stationen von der Vorortsbahn zur Hochbahn oder
umgekehrt _halte man sich Fahrkarten bereit, da sonst bei
stär_kerem Andrang an den Schaltern leicht'dir Anschluß
verfehlt wird.

Vorortsbahn.
Ab Ohlsdorf fahren die Züge im Allgemeinen alle

20 Minuten auf Minutenzahlen t61 36, 56. -
V'ochentags:

von Ohlsdorf nach Blankenese
von 4.3 vorm. bis 8 !!-vorm. in Abständen von * 

I 0 Minuten,
von 8.36 vorm, bis 12.66 n_achts in Abständen von ZO Minuten.
nachm. von ca. 5-8-Uhr aile 10 Mi;ut;;. --'-* Die nach der Crundform um 7.22,7.32, g.22 und
8.32 vorm. von Ba r m b e c k und 7. I 6, 7.26, g. I 6 und'g 26 vorm.
:ot.OIIsdo.rf fälligen Züge fahien abweichend hiervonz ryltnuten spater.

Sonntags:
von Ohlsdorf nach Blankenese

von 4.!! vorm. bis 9.16 vorm. in Abständen von 20 Minuten,
von 9.1.6 vorm. bis 7 !! nachm. in Abständen von tO Minu[en,y9l 7.46 nachm. bis 11.!! nachm. und von l2.ro nachts bis12.!! nachts in Abständ?n von 20 Minuten. -

Letzter Zug ab Ohlsdorf 12.!!. W. u. S.
Vom Hamburger Hauptbahnhof nach Ohlsdorf

ranren dle Luge zur Zeit des 20 Minutenverkehrs zwischen
12.20 mittags bis 8.20 abends auf Minutenziffern

20, 40, OO,
vorher und nachher auf Minutenziffern

10, 30, 50.
Zehnminutenverkehr nach Bedarf in verkehrsreicher Zeit
u. a. von 4-7 Uhr nachm. Letzter Zug ab Hauptbahnhof
nach Ohlsdorf l.!!.

Reisegepäck.
Crößere Koffer und Gepäckstücke, die nicht in die Wagen_

abteile mitgenommen weiden körrnön, befördert die B-ahn
nrcht von und nach Ohlsdorf. Man muß größeres Gepäck
durch Paketfuhrmann zur bezw. von den äutUewafrrungs-
stellen im Hauptbahnhof befördern lassen.

32.50 Mk.
59.50 ,,
82.- ,,lo2.- ,,

3' Karten für Schüler'

8u,:t""flllTJ:1'"d,,'ll]'1"'i1ää"1":i{ii?j'"'L$r'ölfJi
hi't"ü,äiff ?ääbv.:',1trr.?fi i;5rl4gir6itiii:dHil
Bleichen 23, I. Umsterglä-t;i d* Fahrten ist gestattet.

Der Preis ist {ür 1 Schulkinder-e!9.nn:T:nt für I Monat

i-ui* z Teilstrecken *u 
??33,,4

5 , 7 
"" 

], +'so 
,..

Es können mehrere Monate 'im voraus gelöst werden'

ao.tr"iitüi"ät"i- a"n st' Dezember hinaus'

no so,ücr.r i ch wi rd, 
ffi b,:iffih 3li1?l Jäxill#ii"ä+

da ß Schülerkarten r-richt
zu bekommen slno'

. 4.Arbeiter-Wochenkarten'

ff,ml*hfi*t*''**a-ffi+"u+
selben Mk. 1.20'

5' Extra'Wagen
rür Vereine sind in uf,,:;.ffI,l 'ä,f:lllilutlfi'o!"J"i:T
Fahrtantritt bei der
Näheres ist dort t" "t"fü!;' gottt *ita auch am Straßen-

;äil;f ohlsdort Auskunlt erteilt'
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Fahrzeit: ab Ohlsdorf FahrPreisr
bis II. Kl. III. Kl'

6 Min. Barmbeck..'.. ?9 
pie' 1-1 ptg'

ö ":" Fä.Jrl.t'tu.'gri :: w;äsu.cr<är'ctraussee "' 99 " ?9 "iä :: ri;;;;iüöör.'. -. 9l ,, 21 "i6 :: üa;är'i.-..........- 49 ,' 99 ,,

iä ll eä;iner ror 19 ,, 9Q' ,'
;; :: H;;;ibahnhol !0 ,' 99 ,'
;e " ö;;;l;a -..... 50 ,, 35 ";ä 11 slä,*.t'än'" 9q ,, ?! ',ti :: Fi;i;ü;'i'"n. ...... ....., .'.. 9q ,, 35 "ä; ll Äriä'aäi Hiuptbannhor "' 19 ,, 3q ,'
iö ll ij"-r'r."reld -.1.........'.'.:...' 79,' 49 ,'
;ä :: ö;;ir-Fiätit"t'ottt.arschen qq ,, 41 ,,

iä :: Ki;r"-Fläittet 9i ,, 5o ,,

iö :: ili;;üf;p . 9q ', ,1 ";ä :: br;;k;;ü"

Monatskarten'

Die Nebenkarten kosten die Hälfte,der .Stammkarten'
s"r#;inigui;;; liil N;dtkarten beglaubigt der Gemeinde'

2eI I s
27 I I lt

li I I3g i.il:nn,*.-.
31 133 f:il#1,*:"i;1xT90 Käilingtrusensiüäu3l Sierichstraße

241 I t:
24 I lßzzl I r0
21 1 ln
i?l l;l f,illtr,s:';'"":ltl lzt FdA,ü;ö -f-=?-f--1

;] 
Jff ffi-J f Ji

lll lz:- st"Äi.täi,.

Fahrzeit

33f l,
35 I ls
33 I ls
3r I I o3oI le

Die
karten.

vorsteher.
rr. Kl. tll. Kl. !ü.

Nach Barmbeck..............' Mk.4'40 Mk'?'?q Mk' 0'50^'.."F;;d;;hsberg.......'. ,,6'10 " q'99 " g'19

ll wärdtirä.r."i-cttaussee ,i 6'80 ,' 1'19 " 9'99: ri;;;iü;.k... . . ',i, 799 " t?9 ,, 9'?R8.90 ,,5.S0 ,, 1.00,, LandwehrLalluwcrrl ,t ''-:
Berlinertor.... ,, 10'20 ;, 6.80 ,, \.?9t,

,, iz.oo ',, 7,70 ,; 1'40

gelten für Arbeiter-Wochen-
,, Hauptbatrnhof H.

L_eicht zu behalten sind folgende Zahlen:
Kellinghusenstraße bis BarÄbeck...-........ S Mi".

fü'Hi!'t"ihff tl' ep;;nLa,;;;,i i 
r i 

"ii'

Summa ..ffi,n

ff xü?,flxi*T-#ili":illil,i;#,Täfl 
o;,",uolt,,ti,,äitä

4, 14, 24, 94, 44, 54;
zur Zeit des 20 Minutenverkehrs auf

4, 24, 44.

^'.n,?l'* 
frflf; l;:,':l[1:'f,0#t:;i d.'s 

A nku n rtzi rre rn au s

n.,r,*l ]#äf,,f """ ror,3äiä0,?,i:,ntn R'.n,, n g Mu n d s b u rg,

_ 6, lö, 26, 36, 46, 56.

U *f;L*f".O,s 
Miilerntor fahren in dieser Richtung alle

Preise unter'W.

Hoch- und Untergrundbahn'
Solanse die Bahn nicht bis Ohlsdorf durchgeführt ist

r r q r +T'üofi -.n Oi" Bahnhöf e Barmbeck, -und Sierich stralle

ltti'ääV;;i;ht-"".tt und von den Alstergemeinden in

ilh;;ht.'Zffi-B;ilhof Barmbeck fährt man 
-mit 

Vororts-

;;#'ää"'-Süß.t;ü;h; L. 6, zum Bahnhot Sierichstraße

ilriT st.ää-.ru".itä L. ze tit Muikt platz !(/i n te rhu-d e ( I 0 Pf gr)'

ä;;;-i;-;;. tMinuten to Fuß zirr HaltesJell-e Sierichstraße

äääi äit't"zä-'*.üit bis Ehlebeken (15 PIg') und in ca'

2 Minuten zur Bahn.
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Für Umsteigen von der Hochb-ahn zur Vorortsbahn

tl,*#,:Y:T|Jl"i*lä.'n;1"'ä",*".t*:;"'I'ä-'"H"?
entsteht.

Beim Umsteigen von der-Hochbahn 41t' 
Vorotts-

läh"" 
jt$HtüF""1l1.jii',i,",:-;l'Zoäii,l'il'l

2O Minuten fahren'- -' 
o i 

" 
v 

"," 
r ts bah n 

f 4lii ; "i, 
n 

ftY,Llf3,l: l3l R:;?Tä'"1'-\
16 Minrrten, die Hocht
14 Minuten' luun ntnu?iä, "t n"tCtttiß zu'haben' den

ä*m'*t*e'';,****+t*ffi
Von Ohlsdorf zur Siadt hat. man. in der Regel in

nur*Lä.f. 
-oftn. tangttts \ü'arten Anschluß'

Sonnt"g-"ftarten
für Ausflüge nach der HeiOi dem Sachsenwald usw' sind

i" OttttOoit nicht zu haben

Folgende Karten erhält man am Bahnhof Barmbeck:

Von Barmbeck nach
II' KI' III. KI' I' KI' III' KI.

Ashausen oder Harburg . " ""' 1'30 0'80

wt-at'an 2.3o t.4s üäuiüütt' """ 1'80 1'50

r,ii'ürir:"'......... i.0ö r.25 Hittreld oder

Bersedorf ........' 1.40 ö:9ö ^-kJ"ttt"ni """ 2'00 t'35

Buclholz ...... .. z.oo i'oä \"ugt"u"n "" ' 1'90 l'25

Ruxtehude ......2.60 i:ä5 iit-in'tttt "" """ 1'60 1'05

Friedrichsruh ... 2.00 i:ü V"tttt"tt """" 1'70 1'15

Alsterdampfer.
Sehr zu empfehlen ist es, für eine Fahrt nach Ohlsdorf-

Fuhlsbüttel von der Stadt aus die Alsterdampfer bisWinter-
hude-Eppendorfzu benutzen. Von der Endstation der Dampfer
geht man unter der Hochbahnbrücke hindurch in käum
5 Minuten zum Winterhuder Marktplatz, von wo aus alle
10 Mirruten mit Linie 28 der Straßenbahn Verbindung nach
Ohlsdorf ist. Fahrpreis 10 Pfg. Man braucht bei Benitzung
des Alsterdampfers eine gutö Viertelstunde länger als mä
der Straßenbahn direkt. An Sonntag- und schönen Ferien-
nach-mitta-gen ist der Anschluß in Winterhude unsicher,
da die Wagen dort schon meist vollbesetzt eintreffen. -Nach Vollendung der Alsterkanalisation wird man voraus-
sichtlich ganz bis Fuhlsbüttel mit Alsterdampfern fahren
können.

Ab Jungfernstieg nach Winterhude-Eppendorf :

Morgens 4!! bis l2l! nachts alle 15 Minuten.
Während der übrigen Nachtzeiten ist halbstündlicher Betrieb.
Fahrpreis 10 Pfg, Nachtfahrt 20 Pfg.

Omnibus nach Poppenbüttel.
Haltestelle vor Restaurant Kohl, Endstation der Straßen-

bahn in Ohlsdorf.
ab Ohlsdorf:

Wochentags 780 930 180 3oo 800
Sonntags - 746 980 2oo 9oo 12Efr

ab Poppenbüttel:
Haltestelle:

lTochentags 600 8oo
Sonntags 646 8oo

Fahrpreise:
a. bis Wellingsbüttel...
b. bis Poppenbüttel ...
Sonntags letzte Fahrt

1200 200 616
1200 730 1000

40 Pfg.
60 ,,80"

Omnibus
nach Langenhorn-Ochsenzoll.

Haltestelle vor Restaurant Kohl, Endstation der Straßen-
bahn in Ohlsdorf.

ab ohlsdorf: 716* 980
Mittwochs, Sonn- und* bis Oarstedt Post.

260* 680
Festta[-s

1000
au8erdem l2$ nachts.



ab Ochsenzoll (Haltestelle bei Dieckmann):
546 8oo 100* 5oo 79*

Mittwochs, Sonn' und Festtags außerdem
* ab Garstedt Post l2ao bezw' og

Der Flugplatz in Fuhlsbüttel
und die Luftschiffhalle.

er 45 ha große Flugplatz ist der mit einem Stamm-
kapital von 685000 Märk gegründeten Hamburser Luft-
schiffhallen-Gesellschaft-d,rrch Beschluß von Senat

1046

Minuten
tt

tt
tt

Fahrtdauer:
a. bis zur Alsterkrugchaussee (Flugplatz) """
b. bis Niemann, Langenhorn""""""
c. bis zur lrrenanstalt
d. bis Ochsenzoll .'..'.
e. bis Carstedt.-....

und Bürgerschaft auf die Dauer von 30 Jahren zur Benutzung
überlassen worden. Welche rrJflichtigi<eit die regierendei
Körpersch_aften Hamburgs der EinrichTung eines Fiugplatzes
und einer Luftschiffhallelm hamburgischö Gebiet bälegen,
geht 

. 
h ieral s- -hervor, s.owie aus de-r weiteren Bewillig-ung

von 119550 Mark für die Ebnung_und Einiriedigung:Oeö
Platzes und die Herstellung von"Zufahrtstraßen.- Uä Oie
Rechtsansprüche des .sraates aufrecht zu erhalten, mußfür den Platz eine jährlrche Pachtsumme von 3' Mark
gezahlt werden. Der Platz war lange im Besitz des Staates
und wurde bisher von der Korröktionsanstalt landwirt.
schaftlich benutzt. Der größte Teil des platzes ist urbar
gemachtes Moor.

l0
20
45
60
80

FahrPreise:
a. 20 Plg. b. 25 Pfg. c' 40 Pfg' d' 50 Pfg' e' 60 Ptg'

Mittwochs, Sonntags- und Festtags
letzte Toui 10 Pfg' Preisaufschlag'

Rückfahrkarten 2 Tage gültig und Preisermäßigung'

Wagenfahrten.

*u,,*:l'*Fäii'1Tillll"'"llä"*l$f.';X:l"ff ntl'"i.:;F:l:
" *gei 

dei Endstation der Straßenbahn haten meistens

runöerf.äiüi-Futttt"n näch Weltingsbüttel, Poppenbüttel

unä- 
^na"..n 

Punkten der Umgegend'

Die Fahrgelegenheit ist nicht l:uer,. doch einige

-.n"i-i"ü-äiäi;-.v;; Äntritt der Fahit genau über
Ziel und Preis.

Zum Flueplatz ist bei allen besonderen Anläösen

r"rtr!äiä!."ü.1i'in oüt.oott zu haben, ebenso zur Renn-

hahn"in öroß-Borstel.

Die Luftschiffhalle ist gegenwärtig die größte existierende
Halle für Luftsch,ffe. 2 große Zeippelii-Kreuzer können
nebeneinander in ihr Platz finden. Diö Halte ist 160 m lans.
56 m breit und ca.30 m hoch. Der untere Teil der LängEl
wände ist bis zur Höhe von 6 m über dem Gelände-in
massivem Mauerwerk hergestellt, der übriee Teil in Eisen-
fachwerk mit r/s Stein starker Ausmaueru"ns bis zu einer
Höhe von 16 m. In dieser Höhe beginnt äas Dach, das
mit ,Ete,rnit", einer Art Asbest-Zemeitpappe von aüßer-
ordentlicher . Z.thigkeit und verhältniömäßig geringem
Oewicht gedeckt ist. Auch die Torflüsel sind" mit dieiem
Material ausgefüllt. Die tlalle, deren Bögenbinder von 50 m
Spannweite {en Innenraum vötlig frei üon Stützen lassen,
ist von der Firma H. C. E. Eggörs & Co. G. m. b. H., iti
Hamburg, e-rbaut. Äm 1 Juni-1912 wurde der Zeppeiin_
Kreuzer ,2.3" vom Grafen Zeppelin selbst in neunstündiger
Fahrt von Friedrichshafen nach Hamburs seführt und näch
glücklicher Landung auf dem Flugplatz ils*erstes Luftschitf
in der Fuhlshütteler Halle veranliert. Ein wichtiger Tag
für die zukünftige Entwickelung des Alstertals ! Naöh eine?
Mitteilung der tverltdrvisron Kiel ist Fuhlsbüttel als Aus_
bildungsort für das Marine-Luftfahrpersonal bestimmt
worden. Vorläufig sind 3 Deckolfiziäre und Il Unter-
offiziere auf dem Flugplatz stationiert. Für die Landunss-
manöver und sonstige Hilfeleistungen wird eine Abteilu"ng
der.76er, die täglich von der Kasärne hierherkommt, ausl
gebildet.



',1

,l

- Der Friedhof hat nu-r zwei nicht weit von ein-a n d e r e n t f e r n t e E i n - l, { 4 r..e 
+J, Sl.r g ;;,,.U ; pt. i ; L;;i,und den ,,zweilen,, oder .,letzten., ,,ttäUenii-nngang. Beibeid-en sind Srraßenbahnhuit"ri.li"n."üää'öahiiot ohrsdorfder Vorortsbahn seht *an ,u* H"r;t.;ü;;ä'r.chts, zumzweiten Eingang Iinks.

Wer zur Kapelle 1 (vom Eingang links, Kapellen-

,, rrr 1uo,, iffig.l;.unfflü.,,ß*u..
, rv ("o,n Ein;ä;Lo.s"iltl.,l],_u*u..

'^\y F}:i! €!!t'n 1 
n'"ffi r'.1 Tll:l J]"o 

"..neen öuatetchen I ca.5 Mrn. rectts üb. die brückeund einisen schönen partien-dei'uä;i;;i;;ß." (am Endeder Haup-tallee) witt, oenul"e ;;r'ü;;;iäiigung.
,,,.Y,?*,"'"*,?f ff .lH."ftr)""uj'o*äK"lf3,g.jf *.ml
zur Kapelle,// (Nebenallee geradeaus in ca. l0 Minuten),, ', V ( ,, ,. . .,, *"it"i,^t.trt"t*a.
,,,, v1(rinks".",llili,li,iä;i,%*llL,:.?Minuren

. -Vom Eingang 
""u, 

Tliliil*e, dann rechts rNorder-straße, dann riied-er tinks_zur Kape:tteijh gä|tgrz no"nnicht.benurzt) in ca. rO tvtinui"fr.-"ü,j,i"nr\äi"*eiter zurKapelle V11wäitere l0 Minuten. Auön uon'f,i.ii"nn rn"n,O.nHauptweg weiter verrotg.";ä; ;;; k;;;ä; iil''g.rung"n;vom Eingang ca. 25 Minuren.

kaum 40Jahren eine Feldmark aus, die sich in_nichts von
ihrer noch jetzt in diesem Zustande beiindlichen Umgebung
unterschied. ,tlit einem Stabe tüchtiger Gärtner und
Zeichner hat hier der Friedholsdirektor Cordes eine An-
lage geschaffen, die wie wohl kaum eine zweile zeigt,
wäs durch richtige künstlerische Vereinigung von- Skulplur,
Architektur und- Landschaftsgärtnerei zu erreichen ist.
,,Der ganze Friedhol in seiner (iesam'lerscheinung macht
äurchaüs nicht den Eindruck einer Stätte der Trauer, des
Todes und der Verwesung, sondern treundlich und liebe-
voll einladend tritt alles dem Besucher entgegen." Von
der Zeit der Schneeschmelze bis gegen die Zeit des neuen
Winters bekleidet ein stets wechselnder Blumenllor die
gärtnerischen, in besonders geschickter rVeise den natür-
ächen Verhältnissen angepaßten Anlagen. Immergrüne
Nadelhölzer, unter denen slch manche ausländische Selten-
heiten befinden, sind in so großer Zahl und so schönen
Exemplaren veitreten, daß Cärtner und Botaniker aller
Länder deswegen den Friedhol besuchen.

Im Rahmen unseres ,,Führers" kann auf Einzelheiten
nicht näher eingegangen werden. Die überall käuflichen
Speziallührer seien denen, die den Friedhol -näher kennen
lernen wollen, zur Anschaffung empfohlen. Im Folgenden
seien noch einige statistische Angaben und

praktische Winke
für Besucher des Friedhofs

gegeben.
Wer zu den Kapellen will und den Friedhof

nicht eenauer kennt, vermeide ,,abkürzende" Neben'
wege."Die Kapellen (von denen im neuen Friedhofsteil
abs-esehen) liegen so im Grün der Bäume versteckt, daß
sie-nur aui un-mittelbarer Nähe sichtbar sind.

Der Friedhol zu Ohlsdorf.

o heute die herrlichen Wald- und Parkanlagen des
mit Recht wegen seiner Schönheit weit berühmten
Friedhotes den Besucher erfreuen, dehnte sich vor

_ . Auf Abkürzungen lassen
Zertefl einige_ Mrnuten sparen.
Stunden bei den Kapellen sein
zu rechnen-

sich an den angegebenen
Wer aber zu besiimmten

will, tut gut, nicht weniger

Auskunft über iede
am Haupteingäng.

. - Man beachte die an verschiedenen Stellen des Fried-hofes nahe am Erdboden- ;;ii;äü;;""Väeiser undsuche, wenn man sich verirrt t ät-i*Ä' .ii"nllngsge.an
'u'l[",!#{'6,,J,i,i:i,,,1)d,uXli.";i,1i.1';%i,ffi 

1T;jeder Karte zeist den Dunt<t an,-an aJ-' rnäi.i.h geradebefindet. Im *übrigen 
-werderi öait".i",inä' nri.ar,ot.-arbeiter stets zu Au"skünften -bei.it ;;;;:'

. Unsere Karte wird zur Wegweisung recht nützlichsein. Sie ist groß g.nrg, u* äiäTiil.läänui!'uon crat_stellen, die män ha"ufiger besucht, zu gestatteni.

**_3"1,:)lg"meinen Orientie.rung dieÄ noch: Beide Aus_gange lregen an der Westseite dles Friedhofi, itrrptlif..und Nebenallee führen in genau ostwestliclier niöüd;;zu den Ausgängen,

. P". Friedhofsbureau, in dem man
einzelne Grabstelle erhalien- k*;, li;äi



\iüer den Fri edhot .l;ilill,'i.*"i:il1' *|f,*iii,T't
BTX#ä:T 5'l't:""'.lJ:;ä:;l ;;- Fahrt und son'iig"'n
"A;;; iü^r i u r e.,. r'. n. 

_'üä-n" 
a ä 

- 
t;3! 

l rt*', X..,1äU4l
mindestens einen ganzen

::+:i-',ffi t-:*'mp;äüä1.:#üF"":ä':äj',"ifi

l.n;#ifr ifrii+fu ii'{il*ruüii.ffi ü:iTrr)(/asserrohrleitung des

öi i ä; rffi ;I; ? : rri]'# l,:1,* 
ä li,' :i:t Jt.[:' "Hi:

und 30'km StralJentr

Der israelitische Friedhof
in Ohlsdorf

liegt an der Ihlandstraße, ca. 5 Minuten von der Halte-
stelle der von Barmbeck kommenden Straßenbahn. Mit
den über Winterhude kommenden Straßenbahnlinien fahre
man bis zur Haltestelle ,,Haupteingang", gehe dann die
Fuhlsbüttelerstraße ca. 7 Minuten bis zur Ihlandstraße
oder einige Schritte zurück zur Eisenbahnbrücke, dann
neben dieser durch den ,,Sommerkamp". Vom Vororts-
bahnhol aus gehe man zur Fuhlsbüttelerstraße, dann
rechts bis Ihlandstraße und in dieser zum Eingang (ca.
10 Minuten.) Auf dem israelitischen Friedhof wurden im
Jahre 1911 234 Beerdigungen vorgenommen.

f"1"ä;,' Friedhot stehen, 1 9PB ll"::-111:lpuli?
iüiliä'Ä_::i}'sr jäi;i*",:-r;ä'Js"",:i'!,"$li{fi

r 
^ 
n,l i ö' i 

"ä 
äll l;lji i:5 |:*' lt B:, i* .ili'i "ill3.

sind. Seit
,*t*.älr;n-tlüiü,li?liä{*:,ff*'"*i"ti;^'.:t:
5äT'l,Lä%.ltr,Tiii??-däl:i^tr',si*:.L:'$.#*ffi :;
#iä:#ilH ;[l' i:r, xl;f :l-*ung 

Be st attun gen

wässeru

IUI oem ""'."""'.r,"0-r,otrgeuüt ren. Das Krematorium in Ohlsdorf'
Die Gebühren. tür den Ai'kaut üT P"ll."tiorotfiä%T: Das- Krematorium des Vereins Iür Feuerbeslattung

ä"r*ilfüüTilr.$-'?';'',u+'iä':;ri,fiiff# ::lsF,i{ül"rfil.'lliil:'},',fil}'"ri'}11;Ä,xi'f ffiffli
i",^rtf't'ä:'l:,""',,1L'i']i :Ä^[*.1'J,ill ;:'gl ;T$rY3rT '"?3f, TliH';1?:1,::'o.'3,iJ: ,3;'oJi'0,';"ilJii,q
Mt. +0.-, lür them.!r"ilf'?l-i.äir:fäu", isl'das Vier- erhi?ter .Luft. Die eigentliche Verbrennung dauert ca.

lf:l'."19' iiä:i'fJ,tl'biijr'i'ü-üi ä11*'-':';5t:,"'ul llä ?1"ätil;o'#"ri,lfi.l'?o?'1,',1'fiil"1ä3'!i,'"o"sä':Jb,ä'll
ää;;;;;'iläftsgrab Iür lede 25 Jahre te erne urauurlrrv 

50 Pfg' sind in-Hamburg beim Vorsitzenden der Verwal-
*n 2ti, qm Mk. 5.-... im semein- tung, Rcchtsanwalt Dr. Ed. Brackenhoeft, Croße Bleichen 5

.,tg$$*p;nf 
r;**:'":*;'lur;"ir'tl;1.,''4:ffi5.tr1it"tiq.iüffi 

pnirl*!'':',w
vierte lerl um.,rur ^'jl'i,"ir"iä' Eine Besichtigung des Krematoriums ist sehr zn
;i;i[. ä];;"; Sät'".^ 

&t]ltü?ltä*,e die Anmeldung der .-pt".'tiän,".ie kain ?n de-n Tagesslrnden jederzeit statt-

u"f$nq4,}-idn,ä*ä'ltlf iälä',};li.illx:r:r;-s"il'{'l:ff:-T:,:äT::;--;;:
8ffq:it,',,ti11'ä:lli,:i.:"iäii' Ä"""r'me von- AuTt,'igfil r,or ö'frtotk 5 Minuten sn-trs'n_ti 

.straßenriahn 
L_..2Q,

für Bep'anzung uno'"üü.irü^itung de1 -c1äber 
ertolgt Haltestelle Krematorium; L.6,,,Fi.aupteingang zum Fried-

.ä*äi,r"'* 
-äia"+ 

,i,Li,^i,' Si_aHl Jfr üilHfliLl.ll ifL:LHnunter 
der Eis'enbahirbrückä duöh iir 3 Minuten

-r",i3f 'ü'j,,{'.F:l':ik;.tä.}jitiJ,Ul;.3,i,Js"1ä'
Bureau in Ohlsdort w

ild ?;.tt"ct von 9 bis 2 geöffnet'



Z. Über Wellingsbüttel und Hummelsbüttel.
Etwa 6 km - 11/g Stunde.

Spaziergänge im oberen Alstertal'

, Wir spazieren durch Klein-Borstel immer am hohenAlsterufer enflang. O.i W.g 
-faßt "üir.iäTi"f,üUrche 

Aus-Dllcxe zu aut das Alstertal (2. B. auf die FuhlsbüttelerLandhausgruppen, auf oie ri\chGlcü.ä' ,Än' iä.t, ,r*.t.
Al ,ger "L.anctesgrenze 

liegt die bekannte Wirtschaft voüJu_etre, rruher Stuhlmann, und gleich daneben treffen wirauf holsteinischem Cebiet die rfon nli.ü.].ä""fplan k. 3).Bei beiden ist Getegenheit zum üüeisei;;;";ü.;ä;. Ä\rtJ;durch eine Fähre, p"reis s pfennig ä e;;;: ;;i hübschemrubwege errelchen wir die Landstraße Fuhlsbüttel_Poppenbüttel. !/ir können aie.ei liini.s'i-iof nän bis zum
P:?t":.',y:q in ,Flhtsbütter._ oaudi ist 'r" uEi.r,t"n, a.aijsrcn orr durch Nebenwege Gelegenheit bietet. nach de,
*,1'^F,' 3.f'1.!i1q9n und. aä arste?ulei';"ri;;' zu gehen.l\rchr zu versäumen ist ein Besuch des Käpfentäiches
(Plag g 4), zu dem der lMgg t ffi"t." uo]''0., ,,W.tider Zufriedenheit,. (Wirtschaft-an dii C-renzl)'nactr rechts
abbiegt.

Vorbemerkung: Im folgenden. ist ejne Reihe von lromb-eerweg in _Fuhlsbüttel. Dabei ist 'zu bEachten, äail

;r'l:ätt-"*X;nm':*.i;'"län oll S:üqfff-"'i:.:et lil.l':oil[::*i)'0,i,t*:**' t',','.*g:r:"',,','#,r'*ff1
lj*nt$*'$i:li;;;*,,*tgeruu-i.l'-',*E.i-L.1ti üi! ö,"'äulTi,:s':l fi;.!-T'f,,',i",.'; nl{:l':',il]ii
in Ohlsdorf ,ng"no**.r,. Wi, von_ einer .anderen Stelle der Zufriedenheit" (Wirtschaft-an der Orenre.l 

";;h l;;ht.
li,"xääi. äoää"älä'2"ii und den weg entsprechend ab- abbiegt.

ä;ä?ä.'Är-.-Z.i{-i.t-im allsemeinen-4 km-:-1 Stulde Man kann von der erstgenannten Landstraße aberüilÄ";;;n bpazierschritt"gerechnet. Angabel über auch auf hübsctrem xil.L*.ä-üi"über nach dem Dorfe
Ä;.;t-lü;;;';u. Ei*"it..u"g od"er Abänderung der Spazier- Hummelsbütt;i;J;". 'üiät'*"träiää" 

wir die Haupistraße.
$;;;']i;d"; siih an denleeigneten Sterren' 

ili:1tr:iJ;l',tä:-frlii,llf"l*.*.ffffilfi**i;**#
1. um den Friedhof. ii:,.?är:ü,T:l:!["liäH:Jäißi#1",fl,;,le*ianlli::i:

Etwa 5 km : fast l1/+ Stunde. weg vereinigt. 
- Von hier aus über'die natnsmtinferUiüci<e

Durch Klein-Borstel gehen wir die wellingsbütteler 
zurück zur Endstation'

I-unoIt?uäe;;Il';;. N".t?i.rtitt*äigtnsichhielmehrere Anschlüsse:

üä;";ildi;-;fr nach l(/ahl benufzen können, um,an a. Von^Michelsen aus zum W'ellingsbütteler Gehölz
ä"" Fr;;äh"f iu gel"ngen, der erste .beim sechsten - 20 ,lVlinuten.

[;[ttffif|g{1fu1iäJ'"{..d;[q.{h-,jj{ ' $äl*l;üryinn[ii"lril'';.?'ts8;,i'.x'ril:i.i
A;-.;ü&;:-;;wohl auf Teile des Friedhot-es,- als

fti.j;'-ü;äü"ta ä^. at.i"rtal, über Bramfeld und Steilshop'

i)hT1;ä13't.Xri.r;l"r,"it,lXl',:l"i,fjl.äi-f,il,iltil.tl 
3. Durch den Maienwes zum Atsterkrug,

ilh:-;fi;k:'d'.;-;i;;;;--uü*ats folgen, vorbei anden zurück durch Ohlsdorf.
ö1ffio;äiVi*i.rtäiten und Blumenhändiungen und an

den Eingängen des nriädü;ä.:'W;;';il dÄi Sü"ninu"t'o Reichlich 6 km -- l1/r Stunden'

ü:,:tt*ä:.lftat,lt*:*llÄ,l'i,ätlni:l,.*tllilä o" üT. f.,..#:*'Tt ff"ä?,:räll.äiJ'S;.[:li[j,:]
Anschlüsse, der Ruderboote beobachten 'Lunn. Bei der Äü;h;[;

a. Von der Nordostecke des Friedhofs (Plan k o) umr H'l,c.e-n--wir links in den Maienwes' * -pii."si'fi;';;;-' piaiermoo, r,.,u,iliu".riV.iring'uütt.i- 3._,,ü:*: H::1?-r1','d tlX,:{iii|fl o1f"*?läXL'"u#;"T,:;, ,"tl
b. Von der Ostseite des Friedhoies beim Handzeiget Umwande"rln,g : 2,2 kA daueri-ei*a .ts Stunde). Dann" 

et;;1i; nactr Bramfeld-Seehof :' 25 Minuten' folgen am tvtt%n*eglini.t 
"iiä"näil, später der staagiche



Schulgarten. rechts die große Rieselfeldanlage, bis wir die beim.Jäger. biegt hier nach I00 Schritten rechts ab und
Ätsterirugchaussee und.dln Alst-erkru.g (P.lan b 10) erreichen. erreicht -d-en Piätzeingrng- uon-" ohi;ä;rf ' ;;;""in'".i;;
Von-hi"r-uu. gehen wir über die Aliterbrücke den Alster- 25 Minuten.

l#:itnt;ili'T,ä01:'$f ';X'.3.11'"X"0'::'ii3iäfl'#äll:l fu',,Lytt"r'ifrharre 
(Pran b 5).rühren 2 wege:

Schule.die Alsterdorterensiärtä"-t'öii'r äIöi, O" fitl"itu"ei- -^^^l--Ygbut -die Ratsmühlenbrücke, Ratsmü-hlendamm.

ä:*?*r,'.n.fTl$;;Jti5"'jil*l*n ill't,:"ltis'n ä"'^lHits"":' 
Etzestrasse' Hornkamp' 'il"'irili;ääü;;

fr;;;ils;ü Jä. C'r.ot'Jti biegen wir iinks. g., 1i,,Yn'"0',1"13'ä1i'#tlr.,:?.*r*:är.ä;i!,,?.,i,ir.J
Anschlüsse: bis zum Flugfeld, SO &li;utg;.'-"-

a. VomAlsterkrugausinsEnnendorferMoor:lOMinuten' Sehr empfehlenswert ist eine Umwanderung des-' 
ebänso durch- die Spbitsrraße zur Rennbahn : gunrii"hugt"'iA;;:-"- " -"
10 Minuten.

b. Vom Maienweg aus (Plan e 9) an. der Korrektions-'' i*i"ri ä"ifi'g-äüä' äi. äri.iä üäi- atsiirtit nactr 5 b. Um den Flugplatz.
der Ohlsdorieistraße : 5 Minuten. 8 km - lsk Stunden.

Haben

4. um die Großborsteler Rennbahn. er."icrri;;:t:t#:l';ö3i:?f:üfl3lljä:i;,1;";i,,Tä1ät':i
Fast 7 km : reichrich r,/2 stunden. ü'::tfr3fJ!5r13:B:iflK:',il?1,1'":c.J;ä'iiäjflTj*äit

Wir nehmen den weg über die Ratsmühlenbrü.cke ll: :t: letrr stimmungr;oil".-A'iloi" Di;"ii:ä:'"#'u"J:

F:'ri:;ri'J,ilj#,,o":i,il&"*:'";?'T1,,'#ffi.ilälo,xiT Ä?ii*tiL,,iäKiä'"ääh$lt:-::'&'#;f: +ll*:-.,'lf*ia.j
b;;üä";;;;;i. rri.rii"ge"lheißen der Alsterberg_ Neben Dachab-wärts die vom Reiterveiein angetegie Brij;ü''lÄ:T
J.i wi.ir.üuft Stolrenüerg ,rury Flugplatz" lPlan c7) oen Entwasserungsgraben des Moorei, iätg."'."ü ää"i
e"irt ä"i',,w.g beim Jäg.F, ü;ä;, 

-d.iunJin 
kürre rui' Reitervereinsrvegäp"$an{ o"rVi"i., weiter durchswurzel-

Ri"rürf"i'iilttFt. ln ihi entlang spazieren wir über den moor zur Nordwestecke der Rennbaün.-Ä; ä;;;;; ä;ii;;;
rü-ig""präti-"nä ,,"u.n'ää'öäfi.;risäi!üiglJäs;i weiter geht Ss' am ,Eingang 'r; 

't:";""qä. 
i,iät' Jäii.r:,"Iüüi

ui.?"i'wlitrchaft ,,zum"B-;rJ;i;;'ltg"'';-(ntänäsl. Der {lsterberg 1nd. vo"n h;tr üb;r-äen'r"r,rruütt.r"iääiläl
Besuch des kleinen Väldchens ist allen anständig g-,e- Ohlsdorfer Endstation

[reiJ.i"n Leuten erlaubt und sehr zu empfehlen. Wir Anschlüsse:

U:*i^l'l'*1i,Y,';$[^T,i::nl'.fb_"$i:*Y":'i:öiifff "' il,ot,,f,"i..Naporeonsbrücke 
nach Niendorr - sut

il,fj:'Ji,'il? "i'f!::'l['"1 b?1i:?l;"3?:']'#,l':il".üü b. 
{on. {er.Napoleonsbrücke nach. Großborster, am

olatz und Luftschitthaile, und wir kommen 
"u.tt'ärn^ 

nä- 3?:lqttU- entlang, an den -Schieß;tä-nl;;';;r#i:5ffi ää il;iä";;ä'j,riiä öi'"üär"ää-r"ri"örä;; ;;;- - 3/r stunden, sehi hübsch"'w"ei--'*"s!' vvrusl'

täi:" ffi äj.i.iü"iö-t;;;;;; 
-;;i;;neLrt 

die- Chaussee c' Von der,Napoleonsbrücke nach äen Hünensräbern
unä t"rrr"n über äen- Fuhisbüttelerdamm an unseren am Oarstedtör Dammweg =: gut Vn.dül;:",."",,,
Ausgangsort zurück.

6. Nach Hummelsbüttel und Langenhorn.
5a. Zur Flughalle. 7 km - 1r/e Stunden.

(vergl. unsere spezialkarte) ueber die. Ratsmühlenbrücke gehen wir rechts der

*.-:ür*'*;i#:Hä'[,"#""iäl+gi\'.":tri$ää,*{ä,iiffi,i;*-:{,"Th,,,i1ti*ffi
\Ver zum 2. oder 3. Plltz des Ft.ugfeldes will, gehl zeige.r, der uns . nach 

- 
IutrgeriÄäi" *ei.t. Wir durc6_den im Spaziergang 4 bezeichneten Veg bis zum !flegwandern den schönen Xnic?*"g'rnA -üUärr.üöit.i''äii



kleines Bächlein. Dann führt uns ein Fußweg hinauf
rum Lansenttorner Väldchen (Plan d l, es enthält Spazier-
*eoej hTnter der Süderschule' Der Tannenweg bringt

""iii"t . an die Chaussee, der wir südwärts iolgen' Bei
der Kirche nehmen wir links den Erdkampsweg, der uns
zum Ausgangspunkt des Spazierweges zurückführt'

Anschlüsse:
Von der Hummelsbütteler Schule ins Hummelsbüttel'

Langenhorner Moorgebiet, zu dem das Qaak-, Herz-,
Wilde- und Hatts-Moor gehören.

Hier Vorsicht: Oft nasse Stellen, Ottern nicht selten'

Die hier aufgelührten Spaziergänge erschöpfen natür-
tich nictrt alle Mdglichkeiten' Sie wolien nur vom.!üichtig-
.t.n .in. Auswah"l bieten und insbesondere Einwohner
äLs nistertats wie auch Wanderer anregen' sich der
schönen Cegend recht zu freuen.

Über die hamburgischen
Landgemeinden.

Im oberen Alstertal liegen die hamburgischen Land-
o"rn"ind.n Alsterdorf, Croß--Borstel, Klein-Borstel, Fuhls'
Büti"i l"nn.nhorn und Ohlsdorf' Im Nachfolgenden sind
äiä VerhalTnisse der Gemeinde Fuhlsbüttel auslührlicher
äaisestellt. In den anderen Landgemeinden sind sie im

"tir?meinen 
ähnlich. sodaß von diesen Orten nur ergänzende

Bfmerkungen angetügt werden. In allen Einzelheiten er-

teilen die "Gemeiidevärstände bereitwilligst Auskunft'

Die Gemeinde Fuhlsbüttel.
Die Gemeinde Fuhlsbüttel untersteht der Landherren-

schaft der Ceestlande und hat, wie alle hamburgischen
Landsemeinden, Selbstverwaltung, geregelt nach der Ham'
buroei Landsemeindeordnung vöm 12. Juni l87l und dem

Orts-statut dei Cemeinde Fuhßbüttel vom 26. Oktober 1897'

Die Gemeindeversammlung besteht aus 18 Mi!
sliedern. die nach einem Dreiklassensysiem gewähli
frerden.' Die Besitzer größerer Crundsiücke (mindestens
2 ha Bodenfläche oder 2ö000 Mk. Crundsteuerwert) wählen
sechs aus ihrer Mitte, desgleichen die Eigentümer kleinerer
Orundstücke sechs, iernei alle anderen Wahlberechtigten
ebenfalls sechs aus ihrem Kreise. Stimmberechtigt bei

iä+'-y:H:til'.$?qffi1iJ""j'ä:*."xq.i'i1"':,lll,'"1.*:i;ilhjig,.,Gemeindean["ir',;rig",und Lohn stehen und mi'i :
q"u LU',rr br€nen und ,-lt ,q den Cemeindelasten bäi-ll1e"n. Die Wahl erfolgt aur d;"i K;i;;;:;;;",. n:^Versammlu uI dre-i Kalenderfahill" oie

ermögen

männliche vo,l-

.",i["T,Tl,X'ifl :il,'l11""rrii,:r,]r.haT"1J:;;,9:.:-li1:lE.alJi3le*11"", A"r'äs._ kö;;;1#';ä;iVorstanOe oä.r'uJri"üi1,1.,,. Anrrage konnen nur vom
werden- Die Recnhrii"^^,j:t:lr, drei Mitgliedern gestellt

ä'.'{:*i,i{iH""fi.::liTlilF;ri9!$H-ffi TJtffi räTäd_e s- ra nd h e rrn 
"ä ", 

ii,rä r"ää'fi ä".,'r,

",i-iriq',iäiü';#T"fi :l#fl".#?;!fl"ä.1""jil.::t#:,j.*1,11

, 
" 
d ?.iido ;# ",J"0,. ä:*1,.: *.,0,..:l:ll -: " 

s d re i p e rs,o-n e n
f;1 _pegeina.euertiätern aus ihrer MittJ

5ä*äT1",*:.::::{ j-{.:-a:ü;;;;ä:;;;,ä:;;ff 1.#i[:
der Gemeinde ;;J"iüi;;iU 8;,r.",l$:x#tfijt l,-, * ;,::yt '}ii:äii,$'*:9ffi'l'X"..XX!,,,11ä'.H,*.j"r1ili,:gr:1.*n:ii,ääffl
s a m m r u n g e i n e n Vo ra n s eh r rä o d i e i 

"',jl 
n ;";" 

""".ni.il äil:ldes nächsten Jahres und i
vorzuresen. Er hu,,t,,ljcl,::':::A1*r die Abr;än;;ävorzu I ege n. - 

E r bean rragl-;;i i;i'ä.;li; ä :;l'ffi:l,'lllä
fl li,1.r,"",:9 ":l :ry1 _91e 

u,e? n ., ; d ;,i- ;;i. ä i")"".ji. n.n. Erfl 1: ;T*g ": | :* I _lt;lf ; 
";; i i,i'Jiä.' : ll.,"".filTfihat ferner die c;m;;;;;;"dil; #il;:r.:iä:

o.r3ä:,9"T..Jlrt;1"..$.n.ryirdausdendreiMijstiedern
o e n vo,,t, 

"ä,' 
l;liäi 

. 
:;" "iö,Säffi I q,."tr H;'":[f*älsammtungen und führt d". c;;;;"d;.iägär. .

Das G emein debud^get beträgt im Jahre I 91 2 g4 403 Mk..wovon für Schut- unrt Almenlast?n 
"ä;'öä 64220 Mk.zurückvergütet werclen.

Das Wasser Fuhlsbüttels ist e-in qesundes Brunnen-wasser. Nach der Eingemeindung d". ö;;;;ird voraus-sichtlich zugleich mit '

rertung angelegt *"ro.Xlt 
Alsterregulierung 

"in" uTusiäi-

äl"i1.Tr:ä:*T,4$1,;[H,Hl$$lür:1#Ti;*"ffr
konnen zu landwirtsch
abgefahren werden.

uug.?th"#,lutabfälle' 
Asche und dergl', werden wöchenilich

c','Bli'"?,i'"?""xlf, Tr$i:.f.:*iJ.l""*"Ji"gf rstädlischen

- Auf die Cemeindepflegestation soll noch besondershingewiesen werden. Dir

**:.,,räi],:}fr$'fi *:-"l,}ffi:f, *ii-.'d:.',.J*d
8t



'i1

I

sind kostenf rei' Die an die Cemeinde z.u zahlenden

öäünüöt';"it^"c; rüt elne ganze Nachtwache I Mt" für

;;;"il;ib."N;.Ft*".t'" lo nTg', für M-assieren I Mk'' lür
ij;lr;ä: Üält.io.n, große"Verbände 50 Pfg'' können

aber auch erlassen werden'

Anmeldungen Zugezogener nimmt Herr Otto Lenffer'

Erdkr.;;;;;-äl .ntg.ä.n;'die Anmeldung hat innerhalb

8 Tagen zu erfolgen.

Zu allen Auskünften in Gemeindealge,legenheiten
irt d;t a;;;inä.iäiit.tt.t, Herr Bäckermeister Hochbrunn'

Rathsmühlendamm 25, gern berelt'

Bauwesen.

J:S::^Bll^jll,-Atsrertal, sei es ein Neubau oder eine
*".*j::: :*_ fS i;li 4F;' ;,il.; i. ;iä i 

" i,tää},'ä !i ätlneh m igu n g der Land h err"; ;;il;lü'ää" ri."r,""ü'u* Kfi;;ts.ö_#r"ä!;l,Die Bauz.eichnunge; #fli:lfl
::l1lr"t;h"t. Es findet aann eine-bäuüäli.ijilrn" n,,..u

Gemeindevorstände tür 1912'

In Alsterdorf:
Die Herren H. F. Meincke (Vorsitzender)' F' Wigger'

E. Daltl,

In Groß-Borstel:
Die Herren F. Wolter (Vorsitzender)t E, 

-Ro^gg.enbuck'
F. R;;s;;;;rk: br. F. ReiÄers, H' Rüsch' W' oettze'

In Klein-Borstel:
l)ie Herren H. Detlof (Vorsitzender), A' Riekhoff'

Fr. Bodtholt.

In Fuhlsbüttel:
Die Herren O, Hochbrunn (Vorsitzender)' O' Lenffer'

W. Denecke.

In Ohlsdorf :

Die Herren H' Röttger (Vorsitzender)' A' Jünemann'
H. Delz.

In Langenhorn:
Die-Herren J. H. Timm (Vorsitzender)' G' Lorenzen'

W. Botmann.

Zur Gemeindevertretung gehören: In Alsterdorf 18

rrtlrniää.iin'öiäÄ-e"itttl"'it Mitgtl"otr, in Klein-Borstel
ä',i^'i;"-;äU:' in-'Fu n tstüttet t a miigl ied ei, i n Langen horn

ig'Mftärlää.., in Ohlsdorf 9 Mitglieder'

Die Harnb"; Feuerkasse.
Die Hamburger Feuerkasse ist eine auf dem Oesetzff ShLiäl:il#g:"* h'"d" ";;;i;t iäti ü",ein igu ng

l"t=;t1":r*'r";', f ,".T-31ffi,',träln ä:H'a'lgllg
:*1:?':,,"ö'^;iilillJ,liqi.L.i:,:;'*n"":l1',.,.X j*t
;l:':1.'i'.'.1r"Jiä';?il'tffi1f*1,"".,i:;:;'fi :lff 

^.f 
##

'"u.,iu3'r,,v,?;:äHiJ-,9{fff ..:3.ii;tätr",",;,J,ifl 
iilfräilsffl:Tf"'.T$Xlig,"

äil$g'g;61düFig,,äl;tf"d,'.,"ii,t'l[$fäi

e!nz
igung durch
stand statt.ill;L_ e^t:p*1""_ Ilq .4;"-'ö"'";ä:;'ä'ilt#i- fi:;l

:iTT":l.L:,lgl.._,:.1.,.1"rii,.",.'!iüi1iJ"ul.il,1,,i?,,JErst nach ErteiErst nach Erteiluns dieser .Bäuertuirüni. 
'Oää 

mit demBau begonnen werd"en. lm allopmei.on cnlr-- i:^ ur_

Soll das Dachgescnoß a

Im allgemeinen sollen'die Häusei
ts und ein Oheroec.h^R k-L^-U:ft""T:{'fjls - 

unteihaus 
. t;A ;i;'ö;.'ö.när ruu"n.Jorr oas Dachgeschoß au,s,gebaut_we,rden, so-beäart es Oalucl er beson d e ren Verhand lünq m i t a 

",- 
i'""-i L"^*'.i"^_ ^ ^, ^ ".ng mit der Landherrenschaft.

Alle.- Gebäude müssen in der ffurnlurg=, 
-i"u.._

kasse sein.

Neubauten müssen r
imerdef werrra- ,r*1!2^?y?ck d.er schätzung

f; :fl "üj#:1;T".a.".-ümuäut";';;ää.;sl:äiä3fi
ff l"Y-",.;l:.19: j,-s_üT;$,^"+äil;|i"l',ülirfl äi'*l
iif i"T:{hirT'-'r'1'*iiiA+r';s:l*:ts-*r*"'*irud e i Feu e-rkas s 

". Kui,u rüi ril, ;t 
T ln:| b:Y' ä::i,iT*"*:f ll

fl.Jl_.lf "X.,9: i.^ __D:: :" ii; 9 jir ; i;i ti ftiä r i, n o c,o s
F:",;ftä:'Ii:*i\ddäffi an*fur*i:*#,t
H:l f ü ": fj:T :,,i, 1 ;,l lli r ;;,'tr8t. ;:' ;j h i; ä. i f tr,K{,!:
F!,;!,i::Xi, j::-+':t..$iil'oälä;;f "iiäff '6'6äiJi:
F:r;f**g^l'*f iry"r,:;yf eüÄil^"ß"JäiäTä,,i.?,llt8liun:"!;?,,,f ,,,!,gg*",rri:hi;;iläi;,ä:i;ä,",,u.1'1.#:;:.,i:
L:'fr 'n{:",!!,T**t, j"::i.i"Jr,i''i;ff i-;;;ää!ä1s!?;H. N. Obsau, Langerihorner- Ch;;;r.;-ü;



{

älq!,i'$i'-l*i{"H'ft${{i'H 
jüiliil

;ü;-r";li erlassen werden'

,,.-X*ü$lä11ä,'*Eä:i:*;i:.'^lllfi sl,llä"?i?'::1ff""'d
8 Tagen zu ertolgen'

ZuallenAuskünfteninQ.emeindean.g.elegenheiten
; 
" 

+ rl cr G emeinO.uor.t.riJi'ir t ü gätk"t*eiste-r H ochbrunn'

tl,T'".,n"ntriä"ää'n zs, gern bereit'

Bauwesen.

. Jeder Bau im Alstertal, sei es ein Neubau oder eineAe.nderung bestehender tiaulichkeiten. Läa"if der Ge_
l:hn]igung der,LandherrenschaTt, die sich in n"mUrrgam Klingberg _befindet. Die Bauzeichnungen sind dorielnzurelchen. ts findei .dann ein_e Baubesichtigung durcheinen Baubeamten und den Cemeindevors?and* statt.
Stimmt die Landherrenschaft zu, so gibt sie-Äauertaubnis.
Erst .nach Erteilung dieser BäuerlaluUnis 

-daä 
mit demuau,bego.nnen werden. Im allgemeinen sollen die Häusernrcht mehr als Unterhaus undl ein Obergeschoß haben.

Soll das Dachgeschoß ausgebaut werden, i.-6eä.rt es dazu
der besonderen Verhandlung mit der Landherrenschaft.
_ Alle Cebäude müssen in der Hamburger Feuer-
kasse sein.

Die Harnburger Feuerkasse.
D^ie Hamburger Feuerkasse ist eine auf dem Gesetzvom 28. hebruar l9l0 beruhende gesetzliche Vereinigungder Oebäudeeigentümer zur gegöseitigen-Versiche?unE

rnrer aur namburglschem Staatsgebiet belegenen Oebäudägegen teuer- und gleichgestellte Ereignissä.

. Die.. Versicherung bei der Feuerkasse erstreckt sichaut Schaclen,_welche an den versicherten Gebäuden ent_
stehen durch l3rand, Blitzltrahl, Ceschosse, Explosionen undqte zur Loschung von tsränden getroffenen-Maßnahmen.

. Die. Versicherungsprämie (ordenilicher Beitras) fürmasslve, hartbedachte Gebäude beträgt im CebieT' der
!$9qg..in9eordnung, I o/oo._ 

_ Für die- Fäuerigetatrr ei_nonende anclere Bauarten und Betriebe werden Zuschlags_beiträge erhoben. Eine 
_ liste a". 

-ru..f,f"ä.tiii.hti;ä
B.etriebe mit Angabe der Maximaizur.r,fue.öiääi. i.t iri.die Betei ti gten a"u f d em 

. 
eu r.iu J.iF;;;r-kä;; au sget egt,im Landgebiet bei den Komissaren.

Neubauten müsse_n z.um Zweck der Schätzung
ange_meldet werden. Umbauten u"O Aä.s|. müsiefrbei Vetmeidung von Strafen 

- 
vöi-lräs-iiffrährä

angezelgt werd_en. Alle Anzeigen können*im Bureiuoer reu.ert(asse, Kurze Mühren, oder bei den Komissaren
gemagh_t werden. Diese sind fiir FuhlsbütlÄl 

-und 
GroßBorstel soweit es zum 2. Distrikt e.[.tii, -C. 

ö.ä'Beckmann.
be.im Storchnest l-B; StellvertrEJer: p i;;drt;;;,"fr;i:;:
mühle_ndamm; für Alsterdorf, Ohlsdärf,' Ki;i; B6rsiel:
E^. J, Kj h n., O h I sj! o rf , 

- 
Fut I s b ü r [e I e rs iia ß e O]si ; 5t. i f u. rt r.i Ä i,E, A. Lansson. Ohlsdorl.-Fuhlsbüttelerstr. 745; lür Langen_

l:, *, 
^/.^ -!! 

;,T',* 
^, . r";t.i.;dte;' - i;;,i#ä il 25 _ 27 ;tr. t\. Uesau, Langenhorner Chaussee 157.

Gemeindevorstände für 1912'

In Alsterdorf:
Die Herren H' F' Meincke (Vorsitzender)' F' Wigger'

E. Dahl.

In Groß'Borstel:"';i"-H.;.e,f.wttti[ijy,9,':i^äi,',],ui^f 
\r,f ,tt!u*'

F. Roggenbud<, Dr' F' I

In Klein'Borstel:
DieHerrenH'Detlof(Vorsitzender)'A'Riekhoff'

Fr. Bockholt'

In Fuhlsbüttel:
Die Herren O' Hochbrunn (Vorsitzender) ' O' Lenffer'

W. Denecke-

In Ohlsdorf:
Die Herren H' Röttger (Vorsitzender)' A' 'lünemann'

H. Delz.

In Langenhorn:
Die Herren J' H' Timm (Vorsitzender)' G' Lorenzen'

W. Bormann'

m**äf**,,gi,,,,U*mru*{1-'lt'q#ifiil:H

)
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ffi*#,*fi*tilixf**nffi
aulzuklären'

Die Einrichiung der Kommissariate -in^'den 
Land-

*ru.*l'*:l'r;it''':r.ln'1"{;:4:i16;:ü:'-!"ä
Stadt und Porlokosten i;ä';;";p;;tfi' wenn die Komissare

i,i'Ät.pi".tt genommen werden'

Steuerverhältnisse'
ln den hamburgischen LandgemeitA,:L^:i"9 dreierlei

Steuern zu zahlen : stuut.siäuää,lii.itr.n.t"u.rn' Gemeinde-

steuern.

l. Staatssteuern'
Zu ihnen gehören die Einkommen-' die Crund- und

die Wertzuwachssteuer'
Die Einkommensteuer rich-tet' sich na.ch der Höhe

tn,"B,'l*i*l$Ti"Ji.iH;';;;iiicitigehat.sichserbst,*rrä.:'nl*+r;tg$*:.ffitrtffi

ftt"|1;i.J[ä.sil.äi..'.,,.ü*}['tt"1,::liti 
ji.qö

öli';!i.ä.ilr1.::*lä,.*;Sif,ift'll*1;ri"',ü:ffJaä?i:
auch direkt an clle 5teu

äuli t, .lng.tchickt werden'

Der Steuerbe"tf'nung Liegen s'ogsnannte Einheits-

Hfl,f*i,:;Ji'*.flit#?",:ffi 
ej"jp"ll:'ff I't'i

Steuerermäßigungen werden^lo1-gende gewährt :

Einkommen bis 2000 Mk' 
' "

Eine Familie "";;;;ü';'tä TFt::""" 
zahlt V' der steuet

" '' " E'nko*ttn bis 5ooo Mk' 
' "

Eine Familie uon *."ig^titnt 
"+ i't-tiäntn 'Iu'rlkder 

Steuer

ui'u.. söoo mü' ltt oiä g^ntä Steuer zu zahlen'

.. - Die Zal.iung der Steuern geschieht in Han
11qtr "_.;" 

lö'ü;t, Ü,t'r- i.. st.i,"rgebäude, *oot?äi*."'iu*;Die Steuerverwaltung richtet- ab?i--;;ü 'i;- öhi;ä;;i;Langenhorn und Cröß Borstel ln- Aän'ö.f,rl"n Steuer-erhebungsstetlen ein, wo. an bestim-i;;, ;;;h;, bekannt_
gggglenen Tagen im August St.u"in'' üär"r,rt werdenl(onnen.

Es,steB! jed.em Steuerzahler frei, seine Steuern schon
11- erslen Termin. ganz zu bezahleri. Oi. -r*.it. nafft.t(ann aber auch im November entrichtet weraen. bi;
lyt ll:.{ygtrst, bezw. 26. November A", j"nilr'mun ;ea"Steuerhälfte bezahlt sein.

Die Grundsteuer.

. Landwirtschafflich benutzte Orundstücke werdennach dem durch Bonitie*ng e.-iit"tt.n'-Ääir.iträg. u.._steuert. Für 100 Mk. Reineitrag zahlt -un-i*Lun?g.üi"t9,36 Mk. Grundsteuer.

Lrf:ö#i""q","'i6ö*uil""ü,3:l?i,ltffi :,üjll,ö"l,.iTdie Mieten unter 240 Mk. sin_d; ttillbrj ivif.. rr,r'iäie 9,36 Mk.Steuern, wenn die Mieten tiUä. ä+o^iu[.'ü;i;;;;".
,--,Die-peltzuwachssteuer wird nach deä hambur_

Elschen Uesetze entrichtet. Sie richtet sich nach der H-rihedes cewinnes, nach der Dauei-ä"r- ö.lltä'"ach demWert des Grundstückes ,sr-.- öi"-gänäuän-ä"Jtrage setztdie Steuerbehörde für jeden Fall teü----'

2. Kirchensteuern.
-.. Tu.ihrer Zahlung sind alle selbständigen erwachsenenMitgl ieder d er evanlel is.t -tuil,.rir"f,än-Ll"näi.i.ir.t . u"r_pflichtet. Das Bureäu a., fir.t .nrtä";;"ili"'pg_nii.$-'t"r:"rfffirn.t. von e bis 2 uhr. #lffiäi,A;qer Satze ist zurzeit foloende: Unter 1500 Mk. Einkommänkeine Steuer, bis 2500 ru[ eir*oärn;;l;ö]üil; bis 5000 Mk.Einkommen T.- Mk.. iiber 5000 Mk. ;i.J-;;; steigenderSatz erhoben,.der bid soo Mk. jai;iiii,rr'"ä*aäi,rt.

3. Gemeindesteuern.
_ .Die Gemeinden erheben Steuern, um dadurch die
l::d,:rpc:l,ihrer Selbstver*"rturg i;^ä.är,än.-t. werdenglf 

: i" J :.'-* 
r t c i e. c Jrra [i, -ä 

"r' 
"c-. Äi;ä;i; .#it J,:' ä:'JBeleuchBeleuch.tung_ der Straßen,- Aie ReinigunC- 

-.i;ö;ä1"ä;:
p_!S!, die Kosten_des,AbiuhrwesensiaiF Zusctrüsse zumScl ulwesen, zum Feuerlösch;;il, ; ö;;;ä:schwester-pflege usw.'



cemeindesteue'TäX;u3,"'i.f 'ut"3;".i15:tffi l:
steuer, die Gemeinde'(
rit*u.h.iiio.r und die Hundesteuer'

,"_;;:*Uä11.";,t..jiä%ä0fi "iTfr ?"o'1,ffi1"T,täi'"?
werden sollen.

Für 1912 gelten folgende Bestimmungen:

In Alsterdorl: Einkommensteuer : rir der Slaatssteuer'

c,u,iä,iäu"''ä-'6a;.H;siffit't.Täf ':Yfi i:*achssteuer: r/s der Staatssteuer'

In Croß Borstel: Einkommensteuer: 4'50 bis 75 Mk''

Grundsteuer : 1 von'Tauä;;ä'-ü-Grunästeuerkapital-
wertes. \Wertzuwachstt"ut?" *iä niitrt erttoUen' Hunde-

;i;;;;'J'o'rvrt . tüt jeden Hund'

InKrein.Borster:t',l*"ftT3ult$.i:;:.,]/#"L:z'":t:3i::

:[ffI' j'liLu'illt.;",,1i:ä; ;i;;ä;iäuä'' :'ö Mf. tü.

ieden Hund.

InFuhlsbüttel:EinkotTr'3'.1'^lseJt;.rl"rt.H1riTS::

:l!l:l :'täuä:?"Sffi ;ü"ä;; ü;;a;;i;"'i j'o rvrn 
-ia'

jeden Hund.

g+ig{"g6ig1f il*l-aplli-#ä'i-"Trr
rn ohrsdorr : rtlutTi:it;1"%,a"i.1'to#ü,*13ü:

:l:I:l' -:'YÄ tl?'3[.",'#i' Ji' H ff,i;;ü;;; : ^ 

ö rvu' iü'
jeden Hund.

rfr"*Erig'*i''lfüäl+t'#*ßä'ü. uiisön' w. Gundlach'

Abfuhrwesen'
Fast alle Gemeinden lahren im- wöchentlicherr \Techsel

r++ti::;;l-i*,*ffi+f l*"tl*i#fiTltü:'ä
Ärti.tao* am Sonnabend'

. - 
Soweit der Schwindgrubeninhalt nicht vom Grund_

be.sitzer landwirtschaftlich"verwendCi *irJ,--Lu"n er durch
qrjyale Unternehmer abgefahren werden.' Oi. C".ii"AäOhlsdort hat zwei Wafen. ftir geiuihlor".'-Aurpurnp.n
und Abfahren des Crubeninhaltsi. Die lfagen werden
a-uch den Einwohnern der Nachbare"*.inäEn zur Ver-fügung. gestellt. Die Kosten rictrtJn' iich--nach der zuranrenden wegstrecke. Anträge auf Abfuhr sind a,nchten an den Gemeindevorsitzehden von Ohlsdort, flerrn
H. Roettger.

Meldewesen.

Jede-r Neuzuziehende hat sich beim Vorstand seiner
uemernde nach den örilichen Bestimmungen anzumelden.
daneben aber auch innerhatb t+ ire."--til ;;'ö;ii;if
l"_h"-r-l.. in Hamburg. Dasselbe gif tüi ÄUmetdungä.
An- uno Abmetctungen vermitteln auch die polizeiwaihen
der ernzelnen Ortschaften.

Schulwesen.

A. Übersicht.
l. Landschulwesen.

- Die Schulen der Ortschaften sind Gemeindeschulenund werden von einem Schulvorstand i- Ariir"g.-:O.i
Gemeindebehörden verwaltet. Sie ititren unier A& ,qut_
sicht der Oberschulbehörde, .sektion IV, Bureau Hu*Uurgl,
Bieberhaus. Landschulins.päktor ist A.'A. Aoüiu rg, Spr"?fil
zeit Sonnabends 1l-1 Ulir im Bieberhius. 

----

. Pi. .größeren Gemeindeschulen sind wie die stadt-
hamburgi^schen Volksschulen organisiert, d. h. sie sind
siebenstufig; nach Bedarf ist eine- Selektaüla;;J 

"uiglritiiDie Landschulen sind:
Gr.-Borstel, 8 Klassen, Haupilehrer F. W. Lühning
Fuhlsbüttel, l8 Klassen, Rektor F. I. p. H.Winkler.
Die Schule ist Iür Fuhlsdfttei una Xtdir:d*i,iJi gemeinsam.
Langenhorn,. Süderschule, 5 Kla_ssen, Haupfl ehrei rL siev e r s.

Norderschule, 3 Klasien, Hauptiehrei 1,. E.fn. Reiel{s.
Oh$do-1! 8^K1assen, Haupilehrer C. I. H.l/od. Die Schule

rst lur Uhlsdort und Alsterdorf g-emeinsäm.



2. Höhere Schulen.
a. Für Knaben.

Die nächstselesenen höheren Schulen sind:
Reaf scfruie BarfiibeEk, Osterbeckstr. 1 07,- Prof esso t 

-H 
e r.in g,

ii;;i;;ü;i; Eppendori, Hegestr. 35, Prolessor Dr' Rö.ttiger,
ö6.röäi"nnie' Ühlentiorst,-Averhoff str., P rol' Dr' G rimsehl,
Rä;;;ili;m Hohenfeldä, Armgartstr., P rot'Dr'K ef e rstein,
d"ä?usiu. Altstadt, J ohanneum-, Prof essor D r' S ch ultess'-'"öi.-bii.t totin äiä.et Anstalien sind zu sprechen: im
So*m"itaelich von 8-9 Uhr, im Wintertäglich von9-10 Uhr'--"'öü -TÄiäirä 

für die Anmeldungin neuer Schüler
*etaen- dilah di" Tagesblätter bekannt gemacht' Recht-
zeitise Anmeldung ist dringend gebofen' .-'"'ö"i itäi.tit"t? Ciner R-ealsch"ule Iür die hamburgis.che

CeeJ st"ftt aie O6erschulfehörde wohlwollend gegenüber'

b. Für Mädchen.
Die staatlichen Töchterschulen befinden sich:

Barmbeck. Lerchenfeld, Professor Dr. Schröder,
RotärUautir, Hansastraße, Professor. Dr. Faehling'-'---in-F"tttsbüttel ist die Privatmädchen-schule von
or. ä'icnä "nd 

Ftuu, Bergkoppelweg, zugl-eich Vorschule
lür Knaben. Sprechzeit Dienstags l1-12 Uhr'-'-' V;it;;; Privatmädchenschulän sind von Ohlsdorf aus

feicfrt'iäeictrLai, aocn sind aus naheliegenden Gründen
hier keine besonders genannt.

B. Schulgeld.
1. In den Landschulen wird von den G-emeinden ein

nach-'däm Einkommen der Eltern abgestuftes Sch.ulgeld

äittoU.n-. h.isen Gesamtbetrag dem in der Stadt in den

ü;li;;;ü"|* -erhobenen 
Durch'nittsbetrage entspricht' Zur

Zei[ 
-üUeisteist 

dieses Schulgeld in keiner Gemeinde in
;;;;Zilir.t"sÄön den BeTrag von 1. 2, 3 und 4 Mark

"i"i.irlatr*.tt. Dazu kommt nöch das Büchergeld'-- Die
Eittzieituns des Schulgeldes wird verschieden gehandhabt'
----2.'ü-4.; ttu"tticttän höheren Schulen bestehenlolgende
Satze' fürs Vierieliahr: Vorschulen 30 Mark, sechsstuti-ge

5"rto-r.n 
-äO'M"tli, 

n.un.tutige Schulen .18 .Mark' Die
Z"ftluäs sischieht'am bequeristen durch Postscheck'
--"'i.-o?.-püu"tsittuten'zeigen sehr verschieden hohe

SctruigetOsätie, gewähren nac-h Vereinbarung oft auch er-

hebliche Ermäßigungen'

C. Ferien.
In allen öffentlichen Schulen sind zur Zeit folgende

Offentliche Impfungen.

H_ü:q:;:'ä$xif.""si1,y"'TiJliyjl'.1fl :,l:l.st#lifti:

äfr;ii;#;lfi rs$'r"r m,t,i:ftr Ä*$t-f- $l
Die,staailiche I*Ot1lr,3Jl ist Brennerstr. Sl, St. Georg.

,_ Impfpflichtig.sind alle Kinder, die im laufendenJahrectas erste bezw. das zwölfte Lebensjahr'voii*;.".

Die Lukaskirche in Fuhlsbüttel
wurde im lahre lgQ2 e.rbaut...Die Einweihung fand am9. Juli I893 

-srau. 
Kanzer unä- aläräriüä;'ri;ä'är. Ziegerngemauert. Der Bilderschmuck ist 

""r-Fi"i.'öA1, ffcke aus,geführt. Die zwei Bilder auf .ae.-önäiirril",,1..u. unddie Kinder,, und ..t)as. üäitig" 
"nü."ä,iiÄi1,, 

.ina uon(!pr. laffgr gemarl. Dig v.or-_Er;;;ä;;;;',,i" Hausnein_ctorl gebaute Orgel enthält lS Sti;*.;."'"' "'
Vor 1892 mußten die Bewohner unserer Gemeindendie Kirche St.Johannis i, E;;;;;olii'u-.r',i.il.n. oi.."

iilefü$f 'ty;:nsT:1*.JT-,i11::_i,'.,**i:.,L,lj:
der in Kürze fotsendes Titgeqqiii seiril;il:i sie gegen
Fn d e. d es I 3. Jah*rh u n d erts,.^- i 6ä I *iü J' jä ""1.''Fachwerk_
bau,in-.ihrer lerzigen cr,;nc elneuäii.- Füri'j.rlre später

ü,q!1,''o":i''l,,0?t,.liä',i."ijH:.illl,m;*ätlll.f ..;:Altar zerstört wurde. ner 1"tri-ge aii;;il'iääi eingebaut.D_e_r ursprüngtich.runde, 
- "üs 

rä.en-äri;;ü;i. Unterbaudes Iurmes wurde im Jahre l75l rnü ä""i'"i.r;;i;;;;Ziegelmauer umgeben.

,., 
":T"*'oJi 

tli,;l'l$ " 
$*.*u"&i*lif tfun il*Hummelsbüttel. Alsieri

Kirche St. Johannis in Ej

Kirchliches.

Ferien: I/eihnacht 10 Tage, vom 24. Dezember bis 2'Januar, l,l"*.,ky*TkLr.glte beginnr der Hauptgortesdienst
Ferien: Weihnacht lu I age, vom z+. L'eztstnucr ur5 '' Jdtruat,
i)-sü"rz Taee. vom S"onntag Judica bis Osterdienstag,
;;-::;* n i:;: '.^- öti.-.+Eninehend his Sonntas nachptir".i* S iäs'e. vom PfingstEonnabend bis Sonntag nach
bil;;.;;; -s"--merferien 

3-5 Tase. am Donnerstag nach
öili il "ä ij 

l r'fi:',l:f 01"'*! l, 3äj,'iä:FAlle kirchlichen Han.tit,.-":--t;-

y91"1iirö'1ö'!'ii:"'rä;d"..;:fl äl1":ilTiäi"'-?','"?X'f HiMonat statt. Anfang z Ufir nacümlii;";"""i;' snm*o_: unr _nachmittags. Im Sommerte Krndergottesdienste aus.
Pfinösten. Sommerferien 35 Tage' am L)onnerst4g---!aqn
i"--Ä i'iri ,"irn"ena. Herbstfeiien: die ersten l0 Werk-

Handlungei im ÄnscHun an dendem S. Juli anfangend, H Hauptgottesdien st sin d 
-c;ü; 

h?;;f ,; i:' Fri? "t;ä.fi,;
usw. ist Herr pastor Uroos am sichcrctp- ..,-.r,+:ltage irn Oktober.

lrlrrr. I ut Anmeloungen
am sichersten werktägäch



von 9-10 Uhr vormittags im Pastorat neben der Kirche
zu sprechen. Anmeldungen für kirchliche Handlungen
nimnit auch der Kirchend-iener Herr Krolm, Fuhlsbüttel,
Brombeerweg Nr. 2, entgegen. Die Anmeldun-gen zum
Konfirmandenunterriiht Erfolgen nach voraufgehender
öffentlicher Bekanntmachung (auch durch die Zeitungen)
meistens im September.

In Großboistel findet alle 3 Wochen ein Gottesdienst
in der Cemeindeschule 10 Uhr vörmittags statt. Prediger
ist Herr Pastor Freund, Eppendorf, Ludolfstraße Nr. 64,

Sorechstunden 9-l0r/g und 6-7 Uhr.' Die Alsterdorter Anstalten haben eine eigene Kirche.
An den Gottesdiensten des Herrn Pastor S/riller können
auch sonstige Erwachsene teilnehmen. Anfang 10 Uhr.

Zum Efpendorfer Kirchenvorstand gehören aus dem
Geestgebiet' äie Herren Fried. Roggenback, -Großborstel,
J. A. ilIehldau, Alsterdorf, H. ReieLts, Langenhorn.

Das Standesamt.
Das hamburgische Standesamt Nr. 19 befindet sich

in Fuhlsbüttel, F-Lhlsbüttelerdamm 49. Es ist bestimmt
für die Ortschaften Alsterdorf, Ohlsdort, Kleinborstel, Fuhls-
büttel und Langenhorn, während Croßborstel zum Standes-
amt Eppendorf-(hamburgisches Nr. 3a, Curschmannstr. 15)

sehört.- Dut Standesamt in Fuhlsbüttel ist an jedem Werktag
den ganzen Tag über geöffnet mit Ausnahme der Stunden
1-3 Uhr nachmittags.

Standesbeamt erl L. Stemmler, \Tohnung Fuhlsbütteler'
damm 49, Vertreter: Th. C. Bültzing, Wohnung Fuhls-
büttelerdamm 115.

Volksbüchereien.
In allen Geestgemeinden linden sich öffentliche Volks-

büchereien, die oEne Entgelt an alle Einwohner guten
Lesestolf äusleihen. Die iiüchereien werden unterhalten
aus Beiträgen der Gemeinden und des Staates,, aus frei'
willisen Züwendunsen und dergleichen. Sie bieten aus
dem-Oebiete der söhönen Literalur, der Oeschichte, Erd'
kunde usw. qut aussewählte Lektüre.

Die Büc"herausgäbe geschieht : für Ohlsdorf-Alsterdorf
in der Schule Ohlidorfeistr. 420 am Donnerstag, 7rl: bis
8r/g Uhr abends; lür Fuhlsbüttel-Kleinborstel in der Schule
Fuhlsbüttelerdarirm 115 am Freitag, 7 bis 8 Uhr abends;
für Croßborstel in der Schule Chaussee 127 am Sonntag,
11 bis 12 Uhr vormittags; für Langenhorn in--der Süder-
schule Chaussee 140 ari- Donnerstag, 7 bis 8 Uhr abends.

Arzte im Alstertal.
v" r,f',t'r[t ät "i ot1ifl :: 

h * 
" 

e r c h au s s e e 4' s p re ch s t u n d e n :

:g.iülöx.Tl€fnoi'#'#XTdc;3?qi'if#'.Hasenberg30.u it o r.ri tägs n u i"oi*ittugs. Fernspr. crrppä r/,"iJ6ä.tf t:
,o*![i'*l'f l?,"f :t[l;lj'1.#il!tbt',"d'ö?["','j,

Dr. Clemenz. Alsterdorf, Ohlsdorfirstrun" äSO. Sprech_stunden: 8 -e vorin. und 5_i6 üh;;;ä;:"bün.tug. nu,
ä,",ifül'i, ;?lä'.t"*' 

keine Spricir'ü;ä;:" Fäln.p'?.r,äii

8-1'D{,'oryl;n;le'!$"i'"u*l."fl äfr ä1.'b?ffi..'%,:ä1ix:
,_, welcher der Arzte an Sonntagen'ri.h;;; erreichenrst, das ist auf den poli
.rd.ug*.-' I v"zelwachen und in der Apotheke iu

b.,rPAlt[:],1"rf, 
eba m m e' rrau Langteto, Brombeerweg 2,

Unfall-Station. polizeiwache beim Storchnest. Fern_sprecher Cruppe 6, 3870.

, Tierarztr. D. Vollers, Staatstierarzt a. D.. Ict'urr..e oid'ü ö.il;;; Fernspr. Gruppe d, ,,J.nr:tutu*-

- Apotheke^, Ecke n!1i.elweg unA 'U.i.' 
Storchnest.fernsprecher Cruppe t, 641g. 
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o",,L1iL'i,"."il?flJot?,:i,.1'J,1,*0,lJil:lJ,;;T:,,JIägro1.,

- Gemei"d;gesration
für die Gemeinden AlsterJorf, Ohlsdorf und

Klein_Borstel.
pi^1.^C-eryeigaepllegestalion wird seit demuntei[a'ite-n-"u;?;:iÄii'.ä"''Iron wrrcr sert dem Iahre I 909

anstalt un. rter rtr.i 
^-;i,r-.jt^T. 

der Landesverji.t,.iu"g._

Fdrllh:ii,Iie:;?.,"f#:fi,f..ft ;wi".,'J.Täffi ll{TFill,,:?-::r"gi:="ry.;"{n;!','ü.t,i;''"ü'.,'h"äil,TJ.'Sffi ll-r..7
5,ll"y_",,11.',,::s'iibi..l'-;*i'i",ü,ä"ä;;JH;i"',',,'"äJlf ffi :
:*,j j*9"::g",lt:illl*-y,i;"ü';Ji;'.'i.,i"ä.i'i.,""c'.'i[X.
sicherunäsanstart erfäifreic-h' düäil:

?;:,F::::{esch wester, .2. Ztl Atsterdorferstraße 20 Iwohn h a f t, r,"nn uo n 
-'rlä"irr,'i'ü 
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Die Oemeindepllegestation wird z. Zt. verwaltet von
den Herren Gemeindevertretern F. C' .1. Möller, Alsterdorf
und, J. Vofi, Ohlsdorf.

In Langenhorn wird eine Cemeindepllegestation
eingerichtet. -Näheres war bei Druck des Buches noch
nicht zu erfahren.

Betr. Fuhlsbüttel siehe Seite 3l.

Spiel und Sport im Alstertal.
Für zweckmäßige Körperbewegung wird in allen Ge-

meinden genügend gesorgi. Gemeinden und Staat haben
insbesond"ere öie Vött<s- ünd Jugendspielbewegung reich-
lich durch Hergabe von Plätzän- und großen-Geldmitteln
unterstützt. Es ist daher allen Einwohnern, Erwachsenen
und Kindern, Gelegenheit gegeben, sich in frischer Luft
sachentsprechend zu bewegen.

Vereine, die im Alstertal für Turnen und Spielen
wirken, sind tolgende:
Spiel- und Turnverein Fuhlsbüttel-Klein Borstel, Platz am

Hummelsbütteler Kirchenweg.
Turnverein ,,AIster" in Ohlsdorf, Turnplatz bei Thies,

Schmuckshöhe.
Spielverein in Ohlsdorf, Platz neben der Schule'
Turnverein ,,Croß Borstel", Turnplatz bei Koch'
Soielvereinisuns Croß Borstel. Platz am Veg beim Jäger.
Längenhornär S"pielverein, Plalz bei der Langerlhorner Mühle.
Spoitverein Klein Borstei, Tennisplatz bei Bockholt.
Wassersportverein,,Oberalster" für Rudern, Schwimmen,
Eislaufen usw. bei Bargmann, Ratsmühlendamm.

Die Badeanstalt in Ohlsdorf.
Sie liegt im Cehölz hinter dem Bahndamm der Vor-

ortsbahn (plan f 8), ist für jedermann unentgeltlich zu
benutzen und am bequemsten zu erreichen von der Ohls'
dorferstraße aus durch das Wäldchen, vom Ratsmühlen-
damm durch den Badesieig. Die lnanspruchnahme einer
seschlossenen Kabine kostet 5 Pfg. Die Anstalt ist geöffnet
Vom 1. Mai bis 31. Oktober täglich von 5 Uhr morgens
bis 1 Uhr mittags, und von 4 bis 8 Uhr nachmittags; am
Sonnabend von-5 bis 8 Uhr nachmittags, am Sonntag nur
vormittags bis 1 Uhr.

Langenhorn bekommt in diesem Jahre eine eigene
Badeansät. Platz und Einrichtung ist der Cemeinde von
Herrn H. Edm. Siemers geschenkt worden.

Sparkassen und Banken.
?i" Hqf ?.ufger S.parkas-se 

^von tg27 unterhätt zweiaus, nämlich in öhlsdorf olr"a^,+-"*-;;:";',',F;;il#,.?r_"lnSlf [...,X-_r.*ä;,r,oh"r'Jd;i.1.1#hT"äT,1*,?Fuhrsbüiter,Ratsmnrlen-aäääiz-ir.'"ä"Ji^a"J'jiiä"r""i ja.ll
:^"J,li!9ld v9g 6 brp s ur,r aue;arGi'e"iä und Arrs_9""*::*:o ^ :gX g, b': 

F ..uü,'" u""a, "r'iii "e'in_" il o, äiI
(?,l lJ_cT" g-. "#,1:1, - _A_.Ine " u r, i öö mü' k #;; 

"" 
l,i jää.';

i,E:"e,;ll,:"nä:l'*iJJ"%T;i**ü;,r*ill'l,"lT.jä!:träge bedürfen der Spärbuche 
"rtg.a"u.[ä Xln-digungsfrist. r ---- -r*ivqlrr! qursturuuKterl I

Rj: _Y=1,:ylg der gerder beträgt zurzeit 3rtzoto.
ä:^*ixäffi f, :;ff l:;l"ol'JiA,l,"i,r11i.rn',,^'*;."_

l,::1,:-qg.-rf""^*{,;;"ä;;;;;äf; illi'"llliritä1.i,äi"',',:ä;aus den Ortsihaften.

R:i,,11"T?::*1 !3ndgemeinden im ceestgebiet sindverpf lich tei, 
. 
ein e 

- Orrsfeu8il;!; ; 
" "tJriäiä|,. ot".lWehren sind der Hrmhrrroo' Farra.,,.^L- .der Hambu rger reu er*e tri 

-;;;;;iä"ril;;
Vlaschinen und Ausrüstung.rTü8f,.-r.rääiunterstellt. Maschinen rinA Äu.iü.irn

IlT,*' ^[""lburger, 
Feuer;äni Ä"iöiä?i."'öiäö.,n.ina.n

ijir,l:: ^ 
g. 

^ 
ylt 

" 
s cr,ä ite n ^;i,; 

. ä'; ;; ; il:h" "jä.' E;,1lohnungen an sie r"tiun.".oil.a# ,liä'aiji'r'oorr t.re.n
ßf::^5::::l gemeinschafrt,=;h:-"'ö":"b;iä;1 ist dem
orese Kosten gemeinschafflich. Oa, peiräraf i.tlJtlegerpersonal der Alsterdnrfp, a*n-ri"j"'11._--_AlsteLdorfer,qnstatteri"' entnomrn enlLan{enhorn bilaei'eiä'"rqvrrLr d'srartcn enlnommen'
ctieser wehr ripor in ,*j:t-tt^lü1,:i9f' oie nütrir"ä

Der Finkenwärder. C.leditvereinr e. G. m. b. H..Cieschäftssreue Fuhtshütret, natsmiille-nilrn.m 
til 

;"ti'.;;;Genos.senschaft nach den o;""ä;;';;;';äi3c'r,urr'e_ oelit.scr,.

ilj"''ft lj,ää,innmttt';.8:tf $"^;il%1"ä11,,xävon Dahrtehen unrt Hyp'ilirsü;"bi"rLänii.'rr"g von

_ö"ül!1iiü,T';,i';^:r,ul,*ö,l",lltilH;Clx[T,.il.,:.'3,xäSicherheitsfächer (Safes) unter-tvtitJe-Ä.hi;ä.;;, Bank zu
F::T::1.". Jahresmiete'von 3 Mk. 

";,-F";;.h-'cr<;nä'^aä.

r'T'äiffi #['bl[t'11* "thffi
Ceschäfrsstunden tägliih-vonb-üL";ä *ää'ui. o utr.

Feuerlöschwesen und Feuermeldung.

1;Tff ,y:Hr1;,-[^1""*,**::^l'i1.".,!Lr,*ti!,J,i"llä
urser wenr tlegt in Hän
L?rds, wohnhaft RodenkampÄi:rä'Tä';',i1l'ä",f;i.1iiä*:*"*:ln'f llJli'"y#$^kfLöschbezirk. Die
5'"": f g 

^:::,0 : :. - !!l-' "-'r' ; #' F";;i. ;tiiiiil " l',i'1i' il'i
5L?ä,13r'J%:w:ra-xmltfr :tlirilri,tflt#"r111



Die Uniform der Feuerwehren bestand bis vor kurzem

aus rLm ult"n .og"nunnten \üeiBkittel und einem schweren
L;ä.rh;t;. Sie ist ersetzt worden durch die blaue Litewka
und leichten modernen Helm.

Feuermeldestellen belinden sich bei den Polizei

"o.tin 
i"oei 

-Oitschaf t, ciazu in der Polizeiwache in Fuhls-
iliiit"t. i" den Alsterdorfer Anstalten und in der lrren'
,n.i"i't I-unn."horn, außerdem noch bei den Kommandeuren
der Feuerw"ehren in jeder Ortschaft.

Ueberflüssig ist es, sotern nicht große-Cefahr besteht,

"in "usseUio.he-nes 
F6uer direkt an-die Hauptfeuerwache

in ffuÄ-Uuie zu melden. Die Hambu-rger \ü(/eh.r wird bei

Gefahr von- der Polizei oder den Kommandeuren um

ffüiiJ g.U"t"n. Fernsprecher der Polizeiwache Fuhlsbüttel
Gruppe 6, 3870.

Postbetrieb.
Die Orte Fuhlsbüttel, Klein Borstel, Hummelsbüttel

una WeltinssUüttel sehören zrrr Ortsbrieftaxe mit Hamburg,
öi,r.äoit. ÄlsterdorT, Oroß Borstel, dagegetr stehen die

ö;L-.h"ft'e; Poppenbüttel, Langenhorn, Ochsenzoll ztt

ürÄUutn und 'Fuhlsbüttel im Fernverkehr' - Altona,
WanasUEt<, Wilhelmsburg, !i!ly-a1der. uld Bramfeld . ge-

t'0i"" ,u.' Ferntaxe voi' Fuhlsbüttel. Es kostet mithin
.i *rOttniicher Briei von Fuhlsbüttel bezw. Klein Borstel
nu.ft- f i"rnUutg 5 Pfg., nach Altona, lüandsbek usw' da-

*'*?ulf 
ö1ii;"11.füä;irk von Fuhlsbüttel gehören das

tiemeinOesebiet Fuhlsbüttel, Struckholt und Vellings-
bütteler Ländstraße bis Nr.98199, Alsterkrugchaussee nur
von den Nummern 3451347 autwärts bis Langenhorner
CtrausJe Nr. 9/10 und Maienweg von den Nummern
30/39 aufwärts.

Dienststunden.
Postamt Fuhlsbüttel'

718-12 v., 3-7Llt n., Postschalterdienst ({erktags)'
Außerdem wörden während Schalterschluß , 72 - 3 n',
l-ri:-g ;., Einschreibsendultgen und gewöhnliche Pakete
oeäen eine Einlielerungsgebühr von 20 Pfg' angenommell'
ki?rUei wird darauf hinglwiesen' daß die Postanstalt zur

Än"r-ttrn. uon telegraphischen Postanweisungen während
äei Sit'tuf:reit nicfrt ermächtigt ist, auch kann die An'
rrahme der vorbezeichneten Sendungen nicht gafz- -ul-
veizösert seschehen. weil die Beamten während der Schluß'
riit.ri.it-otinglichän Betriebsgeschätten beschäftigt sind'

, Telegramme werden ununterbrochen von 7/g v._9 n.angenomrnen. desgleichen sind Cespräche während dieserLett zu vermitteln. So.nntags -für Fost g 9'v., l2_i-;.:,nur für Telegraphie aullerde?n 5_6 n.-' ' -

Briefkasten befinden sich: 1. Am posthause, 2. Wel-lingsbütteler Landstraße lC.rnOstü.k'ör.iäääy.a, 3. Erd_kampfsweg (Orundstück L;"ff.b;' i."ü'"rnil.r.büueter
Landstraße (Alsterpark), 5. Hummels-btiti.l.r' Landstraß-e
( O ru n d s t ü c k' Wo I k d n h a iir),.. q. 

_Ei_k 
; ;;;iv e"g 
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p 

r o a u r< t i o n y,

ir-liX13fi f .lü9,#i:.:ltlt-HJJ"',:?';'.:i;".;"',*:
11. Korrektionsänsfatt ri. Äl.t.ir,iöh"r;r;;; lorundstückStoltenberg).

Die Leerungen finden statt:

g-7,t, y.sämuich; r',I;;ll:-Inl Ausnahme des Brier-
kaste.ns_ Korrektionsanstalt; lz-r ;i;;;'äii;;';., 5!le-7 n.sämllich; 8-Bs/rn. mit Äusna#;-ä'.; Brieit<ä.tens Kor-rektionsanstalt.

Sonntags.
6-7rlr v.; ]2-lrb n. zu den beiden in abgehender Rich_tung verkehrenden posten.

posten.
a. In abgehender Richtung.

\X/erktags'
1) tl ". 

Briefversand Fuhlsbüttel_Hamburg (Straßenbahn)

ilr'l'"I.i.l,r'i!lo"tf ioi;o;:All.[tll.,.#,Fi;l;'f fi ,'JttHamburg (Sriaßenbahn)i 
- 11. 2yo;. p;;G;;;;gen jederArt mit dör Fahrnosr' Fuhisbürtel_H"r;;;ä." 5) 416 n.Briefversand FuhIs6üler_närnu,iiä f vräri"rt^.ri"l. 6) 8ro n.Postsendungen jeder Art ;ii dei F;äö;;;Hütsbüttel_

Hamburg. -7) gr" n. Briefväisand 
'rüür!üüitärlnärü,irg

(Straßenbahn).

PJ"*::'-IynAPitJ:,1.9"'*Sg | 7'tTu.. ytq 3 t. (Langenhor
g,tn:.:.,_.I;gi"!ü,rtt"l.'o)?"i,''riir,il'uTitäi_1,'o;*"*'-o'n,vunsenzolr. utashutter. 9J Kurs Fuhlsbüitel_poppen
z3,r v. und 3'/r n. (Kt6in d";;l;l ;;ä'w;iii;srlük.rt.

Der erste Versand gelangt in die zweitl Besteliung
Lburg (940) und erreicht Oie fernansc'trf il.r.ä.irä.tr

in die zw.eite Bestellung in
H1T l" rg (ero) y-n d e.'e icrr i oie F; ;;; ;.H ü ; J,r".i.ü äiä?rrrensourg und llannover t0_ll v. Die Versande 2 und

1fl,
l3erreichen die dritte Be.stellung At;j li "üääU"rg'i,"j

*l TI:l:_..1 I ü ss.e Le i pz i g. H; ;'".;;; ; ;o ä. ir i ä' i z _ r z,/n n.

f :i,i,,,*r1,'i:?,Y"llq;l*l;i"ffJ".f :iSä^?""11:anschtüsse nach Bertin, Mä""fi"iÄ,'- Cäiii'"'<i.r undHannover 5-6 n. oie ietzien-"u.iääl, Fällä" 6 und 7sch ließen an I etzten wictrtig-n Fern s;;;:t"; ;;;h Hannover,
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Varndrup. Berlin, Osnabrück' Rheine' Warnemünde und

Leinzie än' Die Senoun"g"ti'titii''nit't'urg ge'langen mit

der.ers-ien 740v. am n".nsiää tägeteginnäden Bestellung

zur Abiragung. 
S

r r 8 v. Fu hl sbü ti er - "'';f"lJ l.:t; l'p g:1 
-11."-'^tse 

n d u n gen

iä.", 
" r,ö " - ii 31i,';iö:'"dl5'. H;:L'l'-*!l"ll;'l

:iät'fii.111$El'' i,i'Ä' ;o'li' g äti'äi e.' An schr u ß'

LandPosten'
1) Kurs Oarstedt 71/, v' 2) Kurs Poppenbüttel 7B/r v'

b. In ankommender Richtung'
Werktags'

li,3;?J;Tfi f 'J''.1-Ä,tll'""!H11f 

""':iitT.r,["lif:*";:
burg-Fuhlsbüttg, se#rläg?ü"1tJä1 -- t' sowiä die Ver-

iunä" uon den Zügen ü:tffl$trtiltt"J'üÄ:;fiif4
Hi$j.;*:li.:;Ll'*l-ftiri.F;'fi'l'n:r;;"4*ltt
li#rl:*' h;?ilT*::" 

il tT4fi+i*+t+:''.j'nj
Fahr"Post Hamburg-Ft
allen Richtungen' 5) :

ffi Lt'"",'J-'F'h,i$f l,'Ji"l'ü..H1*-il"ii:llt*"6n'1q$1

[:$iläfu sä:.'"'l'itli:i*'r'?ft ;f *'i]'J'11'l"lä$:
LandPosten.

1) Kurs Garstedt s '. i"' s n' 2) Kurs Poppenbüttel

10v.,1n.,7n' Sonntags.
1\ 61/g v' Vorortsbahnv;t;";ä 

'üä-m!u'g-ryhlsbüttel (wie

\i/ erktags). 2) 7 | 
I + v''näiiöätt' n ää6u ig-Fuhlsbüttel ( wie

werktags)' Landposten.

1) Kurs Garstedt 2 n 2) Kurs Poppenbüttel 1 n'

Postbestellung'
a' Im Orte' \üerktags'

l*r;*ui;["t$ru.-"*",[i,''t*rii;'i:ö"""äl
ieaer nit. 4) 7-9 |
b. lm Landbezirke (Hummelsbüttel .und Wellingsbüttel;'

t; 8-i2'/' u' 2) 3-61/r n'

Nach allen o'ttn :i'L"äiäftü" Bestellung von Briei'

sendungen und Zeitungen'

Telegraphie.
Es ist hier darauf aufmerksam zu machen, daß die

Stadttelegrammtaxe (3.Pfg.Iür dasWort, mindestins j0 pfg.i
nur für im Ortsbestellbelirk Fuhlsbütiel aufgelieferte uiä
lS bestellende _Telegramme angewendet -werden 

darf.
Demnach wird für die in Fuhlsbüttel aufgelieferten, nactr
Hamburg, Hummelsbüttel, We[ingsbüttel -usw. geriihteten
I elegramme _die Ferntaxe (5 pfg. pro \?ort, äindestens
50 Pfg.) erhoben.

Fernsprechwesen.
Im Orte Fuhlsbüttel besteht eine selbständise Fern_

spre.ch-Vermittelungsanstalt nicht. Die fiilne-frmeian_
schtusse gehören zur -Fernsprechzentrale Hamburg. Nach
clen.qe.setzlichen Bestim-mungen werden die Feinsprech-
anschlüsse an die nächste 

"Vermittelungsanstalt, 
a.T-iü,

Langenh-orn z. B. Garstedt, f ürVellingsbüttEt ÄitiatristeOt usw.
herangeführt.

. - Für _Fernsprechanschlüsse außerhalb des 5 km_Um_
kteises (Luftlinie gemessen) wird ein Zuschlas von 5 Mk.
lg1 ie 1Og.t. Leitungslänge als Jahresgebühf berechnet.
we.nn tuhlsbüttel z. B. 2,5 km aüßerhalb des 5 km_Um_
keises -liegt, so treten äen pausch- bezw. 

-GrunU- 
una

Lt^e_sprach_s_gebühren für einen hiesigen AnschluB noch
125 Mk. Kosten für die Leitungslänge-iährlich hinzu. Der
5 km-Umkreis schneidet grund-stückä Sötrnucf,.irOt e, Oiti_grenze Alsterdorf-Winterhude und Alsterkrug ab.

Die Pauschgebühr für die hiesigen Anschlüsse beträgt
l89.Mk.r die "Cnrnd- u"a C.-ffi.r,;ä;;üh; 120 Mk.
Zq\lu1e- in Vierteljahrsbeträgen ini Vorais.- Fatts ein Rn-
scnruö l{urzere Zeit als ein Jahr besteht, so ist dennoch
eine volle_ Jahresgebühr zu'entrichten. 'Oi. XilnOi*nn
ernes Anschlusse.s h_a-t spätestens bis zum 3.Verktage"dei
ersten Monats im Vierteljahr zum Ende des Viert-eliahrszu erfolgen. Nur wenn besondere tsilligkeitssrü;d;';;;_
liqg.n. k111 .d9r Teilnehmer nach Befifien äer Kaiserl.
uDer-yostctrrektion aus seinen Verbindlichkeiten vorzeitig
entlassen werden.

Nebenanschlüsse auf anderen Grundstücken 30 Mk.
+"5. Mk. für je 100 m Leitungslänge. Nebenanschlüsse
aut dem (jrundstück des Hauptanschi-usses für den Inhaber
*r Hauptstelle 20 Mk. Näbenanschlür.e auf anaJien
urunctstucken können nur solchen Teilnehmern. die pausch-
gebühr zahlen, gestattet werden.

^von 
Anschlüs,qen: I ) innerhalb desselben

Grundslückes (nach
_ Verlegung
Raumes 6 Mk.,
einem anderen
stücken 25 Mk.

nach anderen Crund-
2) innerhalb desselbdn
Zimmer) 10 Mk., 3) n
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Ohlsdorf'
Postasentur bei Damms, Ohlsdorfe-rstr' 532' Schalter'

oi.".ti-'üÄiir1ö 
-s-tz 

v., , 5.71' Sonnlags 8-9- v''

ii:i-;. giietfastett,l. dei der Agentur, 2 beim llahn-
irär.'i.' u.i"5iü*uirshöhe, 4. bei T(rohn, Fuhlsbütteler'
itiäß.'oo"z.' Fä.iu.Jt"tludg' Viermal täglich, sonntags

iii'äir.'"Ä"tb.minoe po-sten von Ham-burg I direkt:
;öö:"i,;t ;;t'ü;;;i;ühn. 115 oüterpost (FahrPost), 699 Til
ü"".rt.r"rr", z'u 

-ötit"rpo.t. 
A-bgghqldg^^Posten: 7oo

r-ii-stän.ruah-n über hmt Fuhls6ütte!), !0-zo, lrb (Güter-

ü;b; t:9 nach Hamburg direkt, 8!! wie 700 v'

Alsterdorf.
Postagentur bei Delank, Ohlsdorferstraße -332' 

Schalter-

aienst' 
-tjlliä'v., 

4-7 n.'- Sonntags- -8-9 u', l2-l n' Post'
ü".iäir,itst viermat ragiiit' uof; Hamb-urg.20 aus' Brief-
iäJiääi'-i'eei der Ag-entur. 2' bei Waldtmann' f'11t95
ffii.ä;^d ; ieä, ä. u"i 2u.hl"hn.., Alsterdorf erstr aße 247'

4. bei Hossmann, Alsterdorferdamm'

Langenhorn.
Postagentur bei Schlüter, Langenho-rne^r Chaussee'

s.rluitJtoi.ii[ i g- tzv., 4-'i n" Sonn-tags-8-9 v', l2-l n'

#;fiilö;; i. e"i her Agentur' .2'-Damms, Langen-

;';;;;;-öh;;ssee 85, 3. be'i Da6elstein, LangenholXc,r

Öh"r.."" 155, 4. bei Schade, Langenhorner.Chausseezf,+'
sl"üäiTä.iäit, 

'L"ng."t.täin'er 
Chaussee 179, ,6' bei der

i;'ä';t"J. "'ü".tu.idiaiiu 
n g sietr e llnler Fuhlsbüttel'

Landposten. Bestellung: Zwelm^l tagllcn'

Klein-Borstel.
Postagentur bei M. Langhein, Wellings-hütteler Land-

.trane-ii+l--bitralterdienst: 
-8 - 12 v', 5-7 n' Sonntags

ä-s ; . 
- 

iz-- r n. Brieitäiten, I . Bei der Agentur, -2., 
bei

3t"firit'""".'pä"tuäloia"iung sietre unte'.Fuhlsbü-ttel'
ü;ä ö;;'F"pp.tüil t1ä].' PoslbEstel I u n g : Dreimal tiiglich'

Ein Teil des (Jrtes *'id uon Fuhlsbütt'l aus bestellt'

Fl ugPostein richtungen
bestehen zwischen den hier verkehrenden Luitschiften und

dem Postamt Fuhlsbüttel.

Von den Anstalten im Alstertal.

Die Alsterdorfer Anstalten,
in den Gemeinden Alsterdorf und C)hlsdorf belegen, haben
sich- aus kleinsten Anfäng-en zu einer a", eiößtär-OeirtscfrenHeil..und. Pftegeanstalterifür Schwachsinn ie;;il Epileptii;;entwickelt. Das noch in Benutzung befindjicü;;ltö Bal.rn_haus, Ohlsdorferstraße _Nr. 409, ist Oäs 

'5ia-rrimtra"s. 
indiesgs. 

ftar1s,.. das. zu der Zeii no.t -in -iänäricner 
nU_gescnledenhelt verborgen war, verlegte im Jahre lg60 derPastor D. Dr. Sengelm"ann, damais 

-F"itäi 
äi"ä., g;ß;

Michaeliskirche in*Hamburg, einJ ;;'itil'; Moorfleth
legründete Anstatt für Ki-nder, aie-in--äär-berahi däiVerwahrlosung standen....?rei.'Jahre ;ptt* i.g"nn .r,veranlaßt durch einen blödsinnigän fnaüin-ln-seiner Oe_meinde, für.den er nirgends ein-geeigneiÄs ünterko.mennnoen Konnte, auch der ldioten sich anzunehmen, für die
'ü1s"fi :i'r-.%r;tü?i:lltl jff ,.[.ä;g-.fl 

T:#t:?ryä:
aufnalm, steht an der h-eutigön Sengelmannürabie ,*ischenoer Klrche und dem Verwaltungsgebäude der Anstaltenund dient noch. jetzt seinem u.ipringfiifr.nT*ect . Oe_orangr durch eine stets wachsende Zahl von Autnahme_
ges_uchen und unterstützt_ durch woltwotienaä Freundeund G-önner, erweiterte,sengelmann mii--uneimtiOtictrer
Tatkraft diesen Zweig der Ftrsorg-J^6; i;L; zu )ahr,so. daß bei seinem Tolde im .Janre 

-tbod 
aie'Äästalten be_reits eine ansehnliche Koloniä rnit eigänei-fircire, schuleund Krankenstation bildeten. Unte.- ieinem 

'f.irif,t"-f 
g.r,
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Pastor. Stritter, ist die Entwicklung immer weiter fort_
geschritten. Gegenwärtig übersteig"t die Zahl der Zis_
liJr^g^e 900: . d ie.. Seel enzah I der gesaä ten Anstaltsgem eind-e1100. Die ärztliche Tätigkelt wird von def Herr;;
Dr. Kellner als Oberarzt (ivohnhaft in EppenOorf;-unäDr, 9lemenz. ^ 

wohnhaft im Arzthause äör Äniiuli.n-,
Uhlsdortejstraue 386, wahrgenommen.

Die. Zöglinge gliedern sich in viele Abteilungen, von
clen geistig nur wenig geschwächten. die untärrichts_-
erziehungs- und .mehr odei weniger ar6eitsfähig sind, bidzu den benritleidenswert-esten Elendsgestaltenl Oie'nui
körperlich verpflegt werden können. -Die 

Ansialtsschule
besuchen etwa 120 Kinder, die von l0 LehrkräIten in 9
Klassen unterrichtet werden. Neben der großen Cärtnerel
und vielen Handwerks- und IndustriebetriEben bietet iuch
die -Oekonomie, deren Gebäude in Ohlsdorf. OhLsdtxiei-
straße 497, belegen sind, einer Anzahl körperlich rüstiger
Sch-wachsinniger gesunde Beschäftigung. Für die Mädch-entindet sich reichliche ArbeitsgelegenEeit in Haus und
{üqhq, \üäscherei, Nähstube uöw. "Wie uon Änirng än,
sin(l die Anstalten auch ietzt noch in hohem Maß"e aui
!ig,Uq.g".P:.n angewiesen,' zumal da die Kostgelder ver-
narrnrsmablg nteclng bemessen sind, panz besonders-
wenn es sich um Neubauten handelt.' F'inanzielle Unterj
stfitzung _erhalten die Alsterdorfer Anstalten vom Staate
nicht,- wohl aber überweist ihnen die Allgemeine Armen-
anstalt jn Hanrburg, ebenfalls die BehördE lür öffentliche
Jlgendfürsorge die Schwachsinnigen und Epileptiker, dii
der öffentlichen Versorgung ganz oder teihireisä anheim_
lallen-_ Die Allgemeine Armenanstalt steht demnach unter
oen.. Verptt.egern mit etwa 470 Zöglingen obenan, an
zwe,iter Stelle tolgt der Landarmenv*erbänd der prävinz
Schleswig-Holstein mit mehr als 150 Zöslinsen.

In neuerer Zeit werden die ältere"n G-ebäude mehr
durch Neubauten ersetzt, und die Entwicklung in dieser
Hinsicht kann noch nichi als abgeschlossen sät.n. Von
d_er Ohlsdorferstraße aus erblickT man haup?sächlich dii
Kirche, den schönen Turn- und Festsaal und' cias neuestelür etwa 140 Personen bestim-mte pfleglingshaus, das den
Nam,en,,Bodelschwinghhaus,, führt. Däs n-eueste'Oebäude
ribethaupt ist das Wirtschaftsgebäude mit großer Zentral-
küche und Lagerräumen.

.Die Besichtigung der Anstalten, in denen zur Ueber_
ras_chung mancher Besucher trotz alles Elends viel fröhliches
Leben herrscht, wird sehr-gern gestaitet. Am Uesten 

-ignei
sich dazu die Zeit von 91/g-11- und von 2-4 Uhr, au"ßer
Sonnabend und Sonntag. Vorherige Anm;tdu;, l;t _
wünschenswert. 

^ 
Eing.anf nur .durcti das Verwalt'ungs- 

-
gebaude an der Sengelmannstraße.
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Die lrrenanstalt Langenhorn.
Die jetzt eine durchaus neuzeiiliche Irrenanstalt dar-

stellende Jrühere,,landwirtschaftliche Kölonie,, Langenhorn
wurde 1892 mit 200 Betten ein-gerichtet. Nach" Fertig_
ste-llung aller Neubauten kann dTe Anstalt 1240 Kranfe
aufnehmen, ,für die nur eine, der 4. Krankentrausütaiie
entsprechende Verpflegungsklässe eingerichtet ist. Füi
diese ist ein Kostgeld von 2 Mk. für den Tas zu zahlen.
während die der Anstalt erwachsenden täs"lichen Verj
pllegungskosten_2.75 Mk. betragen. Die Kra-nken, deren
?ustand es zuläßt, werden mit laädwirtschaftlichen Ärbeiten
beschäftigt, wofür ein Gebiet von ca. 150 ha. wovon ein
kleiner Teil Wald, zur Verfügung steht. Ende l911 waren9 Arzte an der Anstalt angesäilt. Das ärziliche Hilfs_
p9ls9l13l bestand aus 2 Sihwestern,84 Wärterinnen,
148 Wärtern. Die Oesamtzahl aller Änsestellten betruo
407. Die Anstalt hat elektrisches Licht unä Zentralheizungl
- Verbindung: Omnibus von der Endstation der Straßei_
bahn in_Ohlsdorf rsiehe Seite 19-20). Zu Fuß von End_
staiion Ohlsdori ca. 1 Stunde über Ei-dkampsweg, an der
Kirche vorbei und Langenhorner Chaussee.'

Die Gefangnisse und die Korrektions-
anstalt.

Das Gefängnis I am Suhrenkamp hatte am 31. De-
zember 1911 einen Geiangenenbestand von 417 Männern
und 7l Frauen. 8 von den Insassen sind zu leUenitang-
licher Haft verurteilt. Im Gefängnis I[ waren am 31. De-
zember l9l1 639 männliche Cefaigene untergebracht. bie
Korrektionsanstalt hatte zur gleiöhen Zeit ?l27 Insassen.
Ein-großer Teil der Feldmark*von Fuhlsbüttel und Alster-
dorf ist Staatseigentum und wird für den landwirtschalt-
lichen Betrieb der Korrektionsanstalt benutzt. In den
Stallungen der Ietzteren Anstalt wird eine bedeutende
Viehzucht betrieben. Die Einnahmen aus Milch- und Vieh_
wirtschaft beliefen sich l9l1 auf ca.77000 Mk.. aus Feld-
und Cartennutzung auf ca.45000 Mk. Die täelichen Kosten
des Staates betragen durchschnittlich für jedän Cefangenen
1.66 Mk.

Statistik der Alstertalgemeinden.

Die Erziehungsanstalt für Knaben in Ohlsdorf-
Ohlsdorferstraße. und die Besserunqsanstalt für schulj
entlassene Mädchen in Alsterdörf, Feuerbergstraße,
stehen unter Aufsicht der Behörde für'öffenfliche iuginalfürsorge,

Gemeinde Einwohner Hass-
haltungen

Bebaute
Grund-
stücke

t890:
Alsterdorf ... . .. . ..
Ohlsdorf ........
Fuhlsbüttel ... ...
Kleinborstel ......
Langenhorn ... ...

1017
729

2478
286
969

113
120
229
66

210

47
54
70
28

124

t895:
Alsterdorf ... ... . ..
0hlsdorf .........
Fuhlsbüttel ......
Kleinborstel......
Langenhorn ... . ..

1701
847

2845
334

l 309

220
145
252

72
246

für 1895

nicht
ermittelt

r900:
Alsterdorf .........
Ohlsdorf . . ."
Fuhlsbüttel . ". . ..
Kleinborstel ......
Langenhorn ... ...

2152
1033
2873

461
r 896

275
180
353
i08
305

114
B4

110
59

147

1905:
Alsterdorf ... ......
Ohlsdorf ... ... ..
Fuhlsbüttel . .. ..
Kleinborstel......
Langenhorn......

2631
1102
3645
550

2373

373
199
52q
131
388

152
1,12
174
68

r99

r9lo:
Alsterdorf.........
Ohlsdorf .........
Fuhlsbüttel . ....
Kleinborstel ......
Langenhorn......

2850
1364
5435

622
337 t

433
287
985
151
474

168
133
353

78
246
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Der Cewerbebund Atstertal.
Der Verein wurde im April 1911 gegründet. Seine

Mitgliederzahl stieg bis Mitte Juni 1912 von 61 aut 115.
Mitglied kann jeder selbständige Handwerker und Ge-
werbetreibende der Landgemeinden im Alstertal werden.
Förderung und Wahrung gewerblicher und allgemeiner
Interessen des Gewerbestandes im Alstertal ist das Ziel
des Vereins. Politik bleibt völlig ausgeschlossen. Im
Allgemeinen findet jeden zweiten Mittwoch im Monat
eine Versammlung statt. Vereinslokal: Zur Schleuse,
H. Bargmann, Fuhlsbüttel. Jahresbeitrag Mk. 6.- in zwei
Raten. Eintrittsgeld wird nicht erhoben. Der Verein gibt
die monatlich in 3000 Exemplaren erscheinende Zeitung
,,Alstertal" heraus, außerdem den vorliegenden Führer.
Inserate im ,,Alstertal" (siehe Anzeige) finden im Alstergebiet
weite Verbreitung, da die Zeitung kostenlos verteilt wird.
Redaktion z F. A. Beyer, Ohlsdorf, Fuhlsbüttelerstraße 616,
Fernsprecher 6, 3859 N.2. Inseratannahme: Alb. Ndfcke,
Ohlsdorf, Ohlsdorferstraße 520, Fernsprecher 1, 8437.
Vorstand 19l2l13: I. Vorsitzender Fr. Beckmann, Apotheker.
Fuhlsbüttef Fernspr.: 1,6418. II. Vorsitzender Hans Beyer,
Maschinenfabrikant, Ohlsdorf, Fernsprecher 6, 3859, N. 2.
I.Schriftführer Rud. Weber,Tapezier, Kleinborstel. II.Schrift-
führer K. Jens,Gärtner, Fuhlsbüttel. I. Kassierer Otto Haupt,
Kaufmann, Fuhlsbüttel, Fernsprecher5, 1862N.1. II. Kassierer
Alb. Ncifcke, Kaufmann, Ohlsdorf, Fernsprecher 1,8437. Bei-
silzer Dr. Manshardt, Arzt, Fuhlsbüttel. F/. Krohn, Butter-
händler, Fuhlsbüttel. A. Süröder,Schneidermeister, Fuhls-
büttel.

Vereine im Alstertal.

Der Bürgerverein zu Fuhlsbüttel und
Klein-Borstel

wurde am 1. Septem^ber.1897 mit 33 Mitgliedern begründet.
Auf kommunalem Gebiete lat der Ve-rein gute -Erfolge
erzielt. Mit der schnellen Entwickluns der" Ortschaftän
Fuhlsbüttel und Klein-Borste,l gleicheä Schritt haltend,
weist die Mitgliederliste des Bürgervereins ietzt 170 Namen
auf. Aus den Satzungen seien folgende Adschnitte hervor-
qehoben: -$ 2.. ,,Der Verein bezweckt die Förderung des
Cemeinwohls der Vaterstadt, insbesondere der Ortsch-aften
Fuhlsbüttel und Klein-Borstel, sowie die pllese der Wohl-
lgligt .ft und- Oeselligkeit. Zu parteipolitischän und regi-
liösen Tagesfragen hat derVerein nichi Stelluns zu nehmän.
DerVerein ist MitgJied des Zentralausschusses hämburgischer
Bürgervereine." $ 3. ,,Mitglied des,Vereins kann jeder un-
bescholtene Mann werden, der im Besitze des Hämburger
Bürgerrechts ist." Der Vorstand besteht z. Zt. aus d"en
Herren: I. Vorsitzender, I_nspektor Todt; II. Vorsitzender,
InspeJ<tor" Slöbert; L Schriftfiihrer, Bureauassistent Heisclti
II..S.c.!riftführ-er, Steinmetz Volgl; Rechnungsführer, Heill
gehülfe GroJJ. Versammlungen in der Re"sel monaflich
einmal im Vereinslokal bei Bargmann, Fuhi-sbüttel.

Alsterdorfer Bürger-. und Komrnunal-
vereln,

hervorgegange-n im Jahre 1909 durch Verschmelzung des
Alsterdorfer Bürgervereins mit dem Alsterdorfer Komm"unal-
verein. Der Verein bezweckt die \üi/ahrnehmung kom-
munaler Interessen und die Förderung gemeinäütziger
ln9. wohltätiger Veranstaltungen. M'itgh-ederzahl l-05,
B_eitrag l/lk, 2.- pro Jahr. Dei Verein tagt nach Bedarf.
Vorstand: I. Vorsitzender Dr. M. Lohse" II. Vorsitzender
l!t, Melldqlt,,1. Schriltfiihrer .F. C. 1. UOtter, II. Schrift-
Iührer H. Krebs.

Cleiche Zwecke wie die beiden vorgenannten Vereine
verfolgen:

Langenhorner Kommunalverein.
Gegründet 1877. l. Vorsitzender H. Reielts. I. Schrift-

lq!r* /. Heinbokel. Versammlungen nach Bedarf bei
W. Niemann,,,Zur Harmonie,,.

Bürger- und Kommunalverein für
Ohlsdorf und Umgegend.

_ I. Vorsitzender ,4. Jünemann, II. Vorsitzender C. I. Ho

-Voss, 
Schriftf ührer A.Wächtmann, Kassenfü hrer H. Buhriann.

Versammlungen nach Bedarf. Vereinslokal wechselt.

j
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Wie erwirbt man das

hamburgische Bürgerrecht?

Zur Erwerbung der Staatsangehörigkeit in Hamburg
sind folgende Papiere erforderlich: 1. Militärpapiere;
2. Meldeschein; 3. Gewerbeschein oder.Arbeitsbescheinigung
des Arbeitgebers; 4. der letzte Einkommensteuerzettel, und
zwar soweit die Steuer fällig ist, quittiert; 5. Staatsan-
gehörigkeitsausweis; 6. Heiratsurkunde; 7. Oeburtsschein
des Mannes; 8. Geburtsschein der Frau; 9. Ceburtsschein
der minderjährigen Kinder; 10. eventuell (bei 'S/ieder-
verheiratung) Sterbeurkunde der früheren Frau und Heirats-
urkunde.

Für die Erwerbung des Bürgerrechts sind folgende
Papiere notwendig: 1. Polizeilicher Anmeldeschein; 2. Oe-
werbeschein für selbständige Personen (wenn die Firma
handelsgerichtlich eingetragen, auch der schriffliche Nach-
weis hierüber), evtl. Beschäftigungsnachweis; 3. Ceburts-
urkunde; 4. Militärpapiere; 5. Staatsangehörigkeitsausweis
(evtl. der des Vaters) ; 6. evtl. Heiratsurkunde; T. Einkommen-
steuerausweis nebst Quittungen über die letzten fünf Jahre.

Es kann jeder Bürger werden, der mindestens Iünf
hintereinanderlolgende Jahre 1200 Mk. versteuert hat"
Es muß jeder Bürger werden, der hintereinander drei
Jahre 2000 Mk. versteuert hat, jedoch müssen mindestens
insgesamt fünf Jahre 1200 Mk., also 2X1200 Mk. und
3X2000 Mk., versteuert sein. Einen Steuerausweis erhält
man bei der Steuerbehörde"

Die Bürger- und Komunalvereine im Alstertal sind
zur Mithilfe bei der Besorgung der erforderlichen papiere
bereit. Der Gewerbebund Alstertal besorgt die An-
gelegenheit für selbständige Handwerker und Gewerbe-
treibeude im Alstertal.

Zentralausschuß
von Bürger- und Kommunalvereinen im Hamburger

Geestgebiet.

_ Er umfaßt die ihm ieweilig als Mitglieder angehörendenBürger-. und Kommundlvereirie im ce'"itgeiiäioi. in ih*durch ihre Abgeordneten vertreten sinA.-ti läzweckf die
;Y:n Tf .lTu" g gemei nsam.er I nteressen des Oeestgebiets,ore , torclerung gemeinnütziger und wohltätiger 'Veranj

il:lll:gl "lld den,Ausrausöh g_emachre, Eii"-hrungen in
I"_t:tnr,1nC:l.genheiten. Dem Zentralausschuß g"-t,Or"nz. Lt. rrte vler vorsenännten_Vereine an. Vorort iit z. Zt.Alsterdorf, Vorsitzönder F. C. j: aaallä'd".öIi.

Langen h orn er Grundeigentümerverein.
Vorsilzender R. Teske, Langenhorner Chaussee 253.

Grundeigentümerverein Alstertal.
Cegründet im Jahre 1908. Mitgliederzahl: ll0. Zu_sammenkun[t in der Reget monaiii.h:- Ä;i;;g Mk. 3_pro Jahr. Der Verein be*zweckt: a) t;rtre;;; der Inter_essen des Grundeisentums im ailge'm.in.n 

"nä 
A.i;enig.ndes.Atstertals im Eesondere"; bi Fi;;;;;gäüä einer zeit-schrift für das Grundeisentum j c)'Einholurig ,nO eit"if*ä

I::1,,1::I: "fj!,1,_.9.. 
ö ru naei! entu rn" o'.üäTrä"ä ; d) Her_

y:#äpi,.-ä]il€ft ,,xfti,"?tL*,*,:.1,j,fr ,.f..Jf jl:l*T
iyl,]qlt"o oes veretns kann werden, wer im Alstertal u-ndqessen naherer Umgebung Grundeigentum besitzt. An-

r:ffiiällf ä,}i:,'ff *f qi!1{,:äH1+.n.f'',färrtl''*
ltlst^er$q1f;." 2. Vorsitzender E. H;if;;;r, *n"l.teraäiii
r. _S.chriftführer Dr. Leistikow, M:'ä.-'Ä.'i Är.iäiJJif I2..Schri f ttü h re r C. F. Kri h I e r, I I steidori ; Xu""ir ri C. öi t äi t,,Alsterdorf.

:i
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Der Verein Heimatschutz
lim Hamburger Staatsgebiet

bezweckt den Schutz der Heimat in ihrer Eigenart und in
ihrer zukünftigen Entwickelung. De,r Verein veranstaltet
für seine Miiälieder Vorträge, lWanderungen und Feste'
Die Mitsliedef erhalten un--entgeltlich ieden Monat die
Zeitschrif-t ,,Heimatkultur", viermäl im Jahre die Zeitschrift
des Bunde6 Heimatschutz. Die Bücherei und der Lese'
zirkel des Vereins stehen den Mitghedern ebenlalls unent-

seltlich zurVerfügung. Anmeldungen bei demVorsitzenden
ff r. W. M a r q u a r el"t, -fan genho r n, Tä n n e n w e g. J ah r e t e i t r-a^g

von Mk.3.-l aufwärts. Die Mitgliederzahl beträgt z.Zt.36o.

6emttän0Eeftinigunq

Eotf6tänle

Fambürq00le0orf

Oemischter Chor von 1889 zu Ohlsdorf.
Vereinslokal H. Röttger, ,,Zur Erholung.,, Ohlsdorf.

Ubungsabend Donnerstags 8t/g Uhr. Dirigenf W. v. Essen,
Vorsitzender C. J. H. \'oss. Pflege des mehrstimmigei
Chorgesanges und der Ceselligkeit.

Gemischter Chor,Frohsinn,,,
Langenhorn.

Ubungs-abend Mittwochs 81/r'Uhr. Vorsitzeirder Hl R eielts,
Langenhorner Chaussee 515, Dirigent J. Heinbokel.

Män nergesangverein Langenhorn.
Vorsitzender H. Breuer, Dirigent J. Heinboket

Gesangverein'Casino,,, Fuhlsbüttel.
Vorsitzender A. Hinzer, Kleinborstel. Struckholt 18.

Dirigent 
-E. Ang-ermüller. Vereinslokal O. Lenffer übungs-

abend Mittwochs 81/r Uhr., Pflege des mehrstimmig"en
Männergesanges und besonders des Volksliedes.

Liedertafel ,,Urania,, von 1885
(Männergesang).

^ Vorsitzender R. Blumentritt, Dirigent W. Mahnke,
Ottensen. Klublokal H. Oiebel, Hummelsb-ütteler Landstraße.
Ubungsabend jeden Mittwoch 9 Uhr. Stärke des Vereins
zirka 110 Mitglieder.

Stenographenverein,Alstertal(.
(Stolze-Schrey)

Im Jahre 1911 hat sich für die Ortschaften des Alster-
tals der- Ste-nographenverein rrAlstertal(5, welcher als
solcher Anschluß an den Bund ,rUnterelbe.. hat, gebildet.
Die wöchentlichen Uebungen 

" des Stenosraplieivereins
.,Alstertal"-fin9.n 3t1 jedem-Donnerstag, vön 'BVr bis 9,/z
Uhr- abends im Schulgebäude zu Oh-lsdorl, Ohlsdorferi
stla-f3e 420, statt. Das Vereinsorgan ist die Bundesschrift
,,Elbwacht". Für seine Veröffentlichunsen benutzt der
Ver-ein das ,,Alstertal,,. Vorstand l9l2:"W. Vettin, Ohls-
dorferstraße 505, rf. Klüter, O^sterbeckstraße 64,11.'

öv

Geestländische Vereinigung für Volks-
tänze, Ohtsdorf.
Die Vereinigung hat in

iedem Monat einen zwang-
iosen Tanzabend bei Rött-
ser, Ohlsdorf, (am Vor-
örtsbahnhot). Gäste und
Zuschauer sind gerne
gesehen. Die Vereinigung
will den alten, fast ver-
sessenen Volkstänzen wie-
äer Oeltung und Ansehen
verschaffen, Besonders
wertvoll sind der Vereini'
gung Angaben über alte
Tänäe im Alstertal (Melodie
und Beschreibung).

Die Vereinigung lehrt
die Volkstänze in gelegent-
lichen Kursen, tanzt sie auf
Tanzabenden und Festen
und sibt bisher unver-
öff entü"ichte Tänze in Druck.
Es sind schon erschienen:

Vierländer Volkstänze
.Achterrüm' u.,Sünnenros'
init eingehender und leicht'

verständlicher Tanzbe-
schreibung zum Preise von

0.80 Mk. (Kommissionsverlag M. Leiüsseiring, Hamburg,
Ni"'or*'li\ Nähere Auskuift dwch Anna Helms, Fuhls-Neuerwali;. Nähere Auskunft dwch Anna
büttel, Wacholderweg 26.
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Militärische Kameradschaft
für Ohlsdorf und Umgegend von 1898, E.V.
(Angehörige des Hamburger Kriegerverbandes).

Mitgliederbestand am 1. Januar 1912 150 Kameraden.
Vereinslokal A. Krohn, Ohlsdorf, Fuhlsbüttelerstraße. Ver-
sammlungen am ersten Donnerstag eines jeden Monats.
Der Verein bezweckt die Pflege der Kameradschatt und
die Cewährung eines Sterbegeldes; er macht seinen Mit-
gliedern zur Pflicht, treu zu Kaiser und Reich zu halten.
Anmeldungen von neuen Mitgliedern werden vom Vor-
stande entgegengenommen. 1. Vorsitzender: Ltn. d. R.
Prüser, l. Schriftführer Lehmann, 1. Kassierer: Nrifcke.

Ortsgruppe der Geestlande
des Militäranwärter-Vereins, Hamburg.

Gründungsjahr 1909. Mitgiiederzahl 54. Vereinslokal
bei Tomlort, Erdkampsweg 80. Zweck des Vereins: Er-
haltung der Treue zu Kaiser und Reich, Pflege der Kame-
radschaft und \(/ahrung der den Militäranwärtern zu-
stehenden Rechte.

Die Guttemplerloge,,Flora"
(Versammlungslokal bei Baumann, Ohlsdorlerstraße 534,
Sitzungen jeden Dienstag, abends 9 Uhr) ist im Jahre 1903
gegründet. Sie gehört dem internationalen Guttempler-
orden an und steht unter der Deutschen Großloge,
die zur Zeit 53 000 erwachsene Mitglieder zählt; der
Cesamt-Orden umfaßt ca. 1 Million Mitglieder in allen
Erdteilen. Das Ziel des Ordens ist nicht nur Heilung vom
Alkoholismus im Einzellalle, sondern Veredlung und Empor-
bildung des ganzen Lebens seiner Mitglieder in der Arbeit
und Ernährung, Erholung und Geselligkeit etc. Das erlolg-
reiche !üirken der Guttempler auch in unserer Oegend
(Ohlsdorf, Fuhlsbüttel, Langenhorn, Borstel, Alsterdorf und
den benachbarten Ortschaften)ist landbekannt, Der,,Flora"
gehören zur Zeit 64 Männer und Frauen an. Nähere
Auskuntt auch über die Wohllahrtseinrichtungen des Ordens,
billigste Lebensversicherung der W'elt, Sterbekasse etc.,
geben die im Annonzenteil angeführten Mitglieder. Für
Kinder von 10 Jahren ab ist der,,Flora" eine Jugendloge
unter den Namen,,Floras Kinder" angegliedert: Versamm-
lungen im gleichen Lokal Dienstags nachmittags 5-7 Uhr.

Die Fuhlsbütteler Mobilien- und
Viehgilde,

wohl die älteste Cilde der ganzen Umg.egend, hat den Zweck,
ihre Mitglieder zu versiche"rn gegen u-nri.r..ürta.ten Verlusi
ihrer Mobilien durch Feuer oder beim Löschen entstandenen
Schaden. Die Gilde erstreckt ihre Tätigkeii 

-auf 
die zur

Landherrenschaft der Geestlande.gehör^enO?n tra-UurgischenOrte sowie auf die prcußisch:en Ort; H;;;.ßl,iiiäi,
Poppenbüttel. Wellingsbü1tel, Bramfeld, Lockitedt, Ni"nJ
dor.f, Stellingen und Eidelstedt. Jeder unbescholtdne Be_wohner dieser Ortschaften kann' Mitglied werden. Das
Eintrittsgeld. beträgt 30/oo der Versich-erungssumrne. Die
pelr1?ge nchren srch, nach den jeweiligen Brandschäden.
trel nausern mlt harter tsedachung.wild lq, rls der Beirräge
erhoben. Mitgliederversammlung älljährlich am ersten Son-n_tag im Monat Mai ,,Zum posth=ausä,, in Fuhlsbüttel. Vor_
standsmitglieder, die jederzeit Anmeldungen zum Beitritt
fllggselnqpmen. sind:. t. Vorsitzender AiRoetsch, Fuhts_
gil]Fll=ll9k"mpsweg. 4,.. II. Vorsitzender p. Behrmann,tuhtsbuttel, Hummelsbütteler Landstraße, I. Kassierei
!. f.alh_sack, Juhtsbüttet, Meiqnygg, II. Kaslierer A. Hägi,
Fuh l s büttel, Eld51m p.swgC, I. Schriärühr ei n. Wu t fj. f ifr s:
buttet, Hu,mmelsbüttelerl_andstr., IL Schrif tführer C,'R uhaas,Hummelsbüttel. Als Vertrauensmänner sind gewähitiFür Fuhlsbüttel:.;I. H, F. Hage, Funtsbfttii, Er-dk;ü;_
ygg.. 78,. .für Klein - Borstel. Ohlsdorf, Huinmelsbütiel,
\fiellingsbütlel: 

-.. Aug. Preil, Fuhlsbüttel, Äi;i;;üäf
chaussee^628, für Langenhorn: H. Schoäann, Lansefi_
horner, Ciaus,see .252, {ür 

^ Groß _ Borstel, Winterhide,
.tppendorf, Alsterdorf: H. Schlüter, Croß-Borstel, W.g
!.e,im_ Jäger 37,, lür Loksredt, Stettineen,- Niändorf-l
,W.,,lnselmann,. L.okstedt, . Rühter*erg l9; für Farrnsen,
,V,.,9lksjoil 

lMohldorf, Ohtstedt: C. Hoffäann, Votksdorf,
ly, UrolJ-H.ansdorf, -gshmnl.nbeck: 

--E. 
Fulchs, Großlnansdort. Versammlungslokal: B. Behrmann, Alst".-

krugchaussee 603-605.

Geflügelzucht.Verein des Hamburger
Ceestgebietes.

Die Mitgliederzahl betrug am 31. Dezember lgll11O-Mitgliedei. In den monaiän F.Urrui ui.'fvfui wurcien
rn den Monatsversammlungen kleine interne Schauen ver_anstaltet, die- großen An[lang fanden. tgi I fand die
2. Vereins-Gefl ügel-Ausstellungitatt, dieselbe war durchweg
mit. erslkla,sgjgem Material beschickt und hatte trotz dei
scnlechten Wetters einen sehr schönen Erfolg. E. H. Senathatte zu dieser Ausstellung zwei Silberne S-taatsmedaillen
verliehen. Es waren im -ganzen 2g sehr schöne Ehren_
pre_ise zu erringen. I. Vörsitzender für lgli K. Btösi;I. Schriftführer 71. Hüttmann; I. Xassieiir ü. Leveknecht.
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\Mie sollen wir unsere Häuser
bauen ?

(Aus der Werbeschritt des ,,Verein Heimatschutz' im Hamburger Staatsgebiet")

Ebenso wichtig wie die Erhaltung des Alten ist die
Sorge um das Neue, das Werdende. Gegenüber der oft
völlig verfehlten, unzweckmäßigen Bauweise-unserer Tage
muß- immer wi'eder betont werden, daß das städtische
Haus unseres Nordens sich seiner Herkunft vom alt-
niedersächsischen Bauernhause bewußt bleiben muß'
Darum ist in ersier Linie die übliche geringschätzige Be-
handlung des Daches zu bekämpfen. Das Haus soll
sachlich-sein in seiner Erscheinung. Ein Bürgerhaus darf
nicht wie ein Fürstenpatast, aber auch nicht wie ein Fabrik-
sebäude oder wie eine Kaserne aussehen. Einfach und
ivahr soll es sein in seinen Formen I das übermäßige
Herausputzen mit anspruchsvollen Ornamen-ten, angg-
klebten- Zementkünsteleien, nachgemachtem Stein, nach'
geahmten Fachwerk, Pagodentürmen usw. ist als ungehörig
iu verwerfen. Die Bauweise soll heimisch sein; sie soll
an dem vorhandenen Alten die entwicklungsfähigen Keime
erkennen und von dieser Basis aus sich weiterentwickeln,
so daß die wohltuende Einheitlichkeit entsteht, die iür die
Schaffung schöner Straßen- und Platzbilder ausschlag'
gebend ist.- Diese wenigen grundsätzlichen Gesichtspunkte gelten
für die Stadt sowohl, wie für das Landgebiet. Einen so
sroßen Aufschwung auch die Architektur des Landhauses
in den letzten Jahrön genommen hat, es lügen sich noch
keineswegs allä neuen Häuser gut in die Lands_chaJ!.r..u1d
die wichtige Forderung einer ruhigen klaren Dachfläche
bleibt noc-h sehr häulig unbeachtet. Es müssen solche
Entwürfe von Landhäusern bevorzugt werden, die aus
der Erkenntnis der Eigenart unserer guten, alten nord-
deutschen Bauweise heraus entstehen, nicht aber solche,
die auch irsendwo anders stehen könnten.

Auch d-ie Bemühungen, das alte, schöne und praktische
Strohdach tür das Baueinhaus zu erhalten, und dem neuen
feuersicheren Strohdach (Cernentzdach) zur Anerkennung
zu verhelfen, wendet der Heimatschutz sein Interesse zu.

Die Baunflese wendet sich iedoch nicht nur dem
Wohn- und öesc"häftshause ztt; siä muß Bauwerke aller
Art, Kirchen und Kapellen, Schulen und Krankenhäuser,
Fa6riken und Werkstäiten, Bahnhöfe und sonstige Bauten,
bis herab zu den Spritzenhäusern und Bedürfnisanstalten
beachten. Ja, selbsi das Kleinwerk der Laternenpfähle
und elektrilchen Masten, Wegweiser, Feuermelder und
Briefkasten muß sie in ihre Obhut nehmen, wenn sie
alles beeinflussen will, was zum Straßenbild gehört.

6S

,,llis lllsnsthsn usldisngn Br Uilmiohf,

dall tis dsn lilald hstrgtsn dlinfsn!"
So urteilt mancher Forstmann und mancher Besitzer
von Valdparzellen, wenn er nach einem schönen
Sommersonntag seinen Wald betritt und an weg-
geworfenen Blumensträußen, geknickten Zweigen
und verunzierten Sträuchern das ,,Wirken,, der Wald-
besucher nur allzu deutlich erkennt; und daneben
noch Papier und Flaschen im schönen l(/ald als
Visitenkarte derer die dagewesen herumliegen sieht.
Kann man sich wundern, wenn mehr und mehr

Sfiald abgesperrt wird?

Nur die Waldbesucher selbst können und
müssen dafür sorgen, daß ihnen der Wald
erhalten bleibt als Stätte der Erholung und

des Naturgenusses.

Itlaohf dsn tilnld nichl zum Papisrhon[ !

Piohniuftplätzu in tsld und lilalü
sollten nicht an herumliegendem Butterbrotspapier,
Flaschen oder gar Scherben zu erkennen sein.
Noch weniger als sein eigenes Haus oder seinen
eigenen Garten soll man schöne Plätze und Wege
im Freien, die anderer Leute Eigentum sind und der
Allgemeinheit zur Freude an der Natur dienen sollen,
. zut Ablagerung von Abfällen benutzen.
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Ausflüge im Gebiete um Alster

und Tarpenbeck.

Die Endstationen der Vorortsbahn und Straßenbahn
in Ohlsdorf sind als Ausgangs- oder Endpunkte für eine
sanze Anzahl von Tagei- öder Halbtagsausflügen sehr
öünstis selegen. Es wär bei der ersten Aullage unseres
FtittreÄ iäide"r nicht möglich, Karten der weiteren Umgebung
beizufüsen. Wir hoffe"n, diäs bei späteren Ausgaben nach-
holen z-u können. Bis dahin empfehlen wir\üanderern die
Anschafluns der kleinen Deutschen Höhenschichtenkarten
..Wandervo?el" in Blättern ä 10 Pfs. (Maßstab 1:50000). Die
4 Blätte.r F"uhlsbüttel (No. 2435;,-Poppentüttel (No. 2337)'
Eidelstedt (No. 2462) uhd Bönningstedt (No. 2336)' genügen
schon für öine ganie Anzahl von Wand'erungen- Von den
Karten der pöußischen Landesaufnahmen . (,,Meß^tis^clr:

blätter'', ,,Generalstabskarten") im Maßstabe 1 : 25 000
kommen die Blätter Bergstedt (No.934), Niendort (No.933)'
Quickborn (No. 836) unä lgaköndorf (No.837) in Betracht.

l. Nach PopPenbüttel und zurück.
(Omnibus siehe Seite 19. !üageniahrt Seite 20.)

Von der Endstation der Straßenbahn um die Friedhofs'
ecke herum zur Wellingsbütteler Landstraße. Diese 31ig km
verfolqen bis zur Weäbiegung. Hier links ab am DorI-
teich iorbei in den Wäld, der-stellenweise steil zur Alster
abfällt. W'o der \i?ald etwas zurücktritt rechts hinauf,
dann einen Weg quer über ein vom Wald umgebenes
Feld auf die Chaüssäe zurück, auf dieser durch eine Schlucht
abwärts bis zur Schleuse (links). Man kann auch weiter
durch Wald und dann an Busch und Wald entlang über
die Alsterwiesen zur Schleuse gehen, doch ist das ein
..verbotener \(/eg", aul dem man sich möglicherweise
Ünannehmlichkeifeir aussetzt. Über die Schleuse in den
Ort Poppenbüttel (6 km). Hier links umbiegen den Weg
aufwärt!. Auch hiör ein Fußweg nahe der Alster, der aber
teils über Privatgrund führt. Nach ca.2kyn biegt der breite
\Wee rechtwinklie nach rechts' Zirka l/e km vor und hinter
der"Ecke schneiäet ein Fußsteig die Strecke etwa um
r/e km ab. Von der Ecke zirka 5 km bis zur Fuhlsbütteler

Brücke. Links trennt ein Wald den rJ/eg von der Alster.
Man kann an mehreren Stellen in 3-5 lüinuten zur Alster
gelangen und genießt hier herrliche Blicke über das vom
Wal4 eingelaßte Wiesental. Fußwege lühren am 

"\üü'ald-rande entlang. Querab von der AlJter trifft man immer
yvigdgr. +q.t 9Sn Hauptweg, 

{_e_r zu.letlt in den Brombeerweg
in Fuhlsbüttel ausmündet. (Vergleiche auch Spaziergang 2]
Seite 27.) Karten Wandervbgeä ..Fuhlsbüttei',. ..pänn-enj
b_üttel',, Meßtisch: .,Bergstedt,'. Zur Straßeribahn"von
froppenbüttel zirka 7 km.

2. Nach Wohldorf über Rothenbecker
Quellenthal.

Bis Poppenbüttel 6 km wie vorstehend beschrieben.
Von Poppenbüttel aus kann man an beiden Ufern der
Alster entlang weiter gehen bis zur Mellenburger Schleuse.
Der Weg am linken Aßterufer ist der kürzere u"nd schönere.
Vor der Brücke bi_ege man rechts um und gehe an der
bei der zweiten Schleuse zu einem Teich-'erweiterten
Alsler enth|g._ Wo die Alster wieder schmäler wird,
weiter-.im Wald, bis der Weg durch eine pforte gesperriist. Hier rechts aufwärts, dann über Feld bis mariwiederin den quervorliegenden steilen Waldabhang der Alstei
gelangt. Der Weg führt rechts weiter. man"sehe aberlinks zur Mellenburger Schleuse hinunler. Dänn bei der
Schleuse am linken - Alsterufer enllang bis zur ,,AltenMühle", zirka 11/e km. Dieser Teil deJ rJüeses isi'einer
del schönsten. Hinter der ,,Alten M_ühle., m'uß man jetzt
le_id-er den Fahrweg benut/6n, da der früher mit vieler
Mühe und erheblichen Kosten'vom Alsterverein angelegte
und unterha.liene_ Weg_ jetzt durch Privatgärten gäspe"rrtist. Nach zirka 2 km Fahrweg erreicht mä Rode"nböcker
Quellenthal. Sehr lohnend ist eine kurze Bootfahrt auf
dem Teich, dem mehrere kleine bewaldete Inseln eine
eigenartige Schönheit verleihen. Vom Wirtshaus euellenthal
aus in den Wald hinein, dem breiten Fußweg folgend.
Nach zirka I km endet der Wald und man gäang[ auf
freies Feld, das neuerdings von ausgebauten S"traßö und
4.lt3g:n -durchzogen wird. W'eiter äurch die Waldungen
!(/ohldorfs zu den Stationen der rVohldorf-Rahlsted-ter
Bahn. Gesamtstrecke von Ohlsdorf zirka 12 km. Karren
wie unter 1.

Um nach Volksdorf zu gelangen, kann man bei
,,Alte Mühle" am Saselbeck en*tlang] dänn weiter über
Feld und durch Wald gehen. Das Ziei"ist auf verschiedenen
!/egen .zu erreichen, man halte die Hauptrichtung nach
Osten stets fest. Sehr Iohnender Weg, von ,,Alte filühle,,
bis Volksdorf 5-6 km.
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3. Zur Tarpenkathe über Garstedterdamm'
Von Fuhlsbüttel hin und zurück ca' 15 km'

Karten : Wandervogel,,Fuhlsbüttel",,,Eidelstedt",,,,B-önning'-'----ri.aii. 
Meß-tisiir,,Bergstedti' und,,Niendorf"'

Anfang des Weges vergleiche ,,Spaziergänge" 5 a und-b,

Seite äe-z-s. von o-.t ,,Na-poleonsbril91e"(.1tI km.) gerade-

aus weiter den ziemlich Sandigen Weg. Iinks Moor und

fl.ia".-t..ttti im Gebüsch einä Fischtöichanla-g9 lbissige
ü""011. 

- 
i,lach t/t k. d.n quervorliegenden !(/eg rechts

oehen '(links ca. 4 km bis Niendorl, Straflenbahn)' -N.aSn
T k- klöin.s Tannenwäldchen mit Birkenrand an der Flelde'

bi;tirt-;; w;si i. wato.nen ein Hünengrab' -(Von.hier
[unn- -un du-rch oder an beiden Seiten-des- Wäldchens
;;ii;d iur Reiterbrücke über den Tarpenbeck gelangen,

*äit.i-n.iäo.aus nach Langenhorner Chaussee oder rechts
ili Z.t?ätl".tiiß.. Bi. Fuf tsbüttel ca.5 km.) Nach weiter
i;;-lä;;luott iint t ein breiter Weg von Niendorf (v-ergl'

Äuittus +t. Ceradeaus weiter bis nach l3/r km ein weg
i..ütt äui*.igt. Diesen weiter r/z km, dann wieder rechts

i;-ft;pp I krfi zur Tarpenkathe,-einer am- Ufer des Tarpen-
il"if< fttUsctt selesenen kleinen'wirtschatt. Von hier über
äi;-b;ü;i;-;.iadeäus I km bis zur Langenhorner Chaussee'
ÜÜ"; di;;; -und Erdkttpsweg nach Fuhlsbüttel zurück 5 km'

4. Zut rrOhe" (Schnelsen).
Hin und zurück ca' 16-17 km. Karten wie unier Ausflug 3'

Zunächst wie Austlug 3 bis auf Nr.4 verwiesen' Dann
überJen Wes der von\iendorf kommt hinüber, neben
Jin"ttt- 

"ittt.tn'"n 
Hause ins Oh'Moor. Durch dieses auf

"iri* 
.it .;ttten Damm in mehreren Biegungen zum Lütt-

S". ii t - SW von diesem liegt der nicht viel Cr9q9-r-e

Crooi-See), der ein iypisches Beispiel eines-durch Schtlt-
urJ-gi*di*uchs ,,verfandenden" Sees ist' Vom Lütt-See
[""n-*^n auf mehreren Wegen zur Ohe gelangen, do.ch

irl 
-Aul-.it 

timkeit erforderliih, da das Moor stellenweise
ii"f 

-""4 
ni-trt ungefahrlich ist. Vom erwähnten Niendorfer

Vän 
-rrir 

Ot . 243 km. Hauptrichtung SO- zu NW, die
Är"" i*- Auge behalte, da häufige A6weichungen nach

i".üt" unA lTnks nötig. Ohe ist ein größere-s Wirtshaus

"" a.. Chaussee Söhnelsen-OchsenZoll' Hinter dem

öärt.t ein \Wald mit aulfallend üppiger B,ruchvegetatio.n'
ö"i tülr.n ium I km entfernten Böriningstedter Cehege- ist
aui"n ä?e (freilich leicht zu durchwatEnde) Rugenwedels
Äu abgeschhitten. Zurück über Tarpenkathe.8r/p km' üb-ers

fvfäoi-unO den unter 3 beschriebenen W'eg !-ngefähr
ätensoweit. Von Ohe nach Ochsenzoll auf der Chaussee
4t; ü. Von hier eventuell mit Langenhorner Omnibus
;r-ü;il' Von Ohe bis Schnelsen (Kaltenkirchener Bahn,

Süanänfattn im Bau) 41/r km. Bis Niendorf, Straßenbahn,
6 km.

5. Uber Tangstedt nach Wohldorf.
Gesamtstrecke ca. 24 km.

Von Ochsenzoll aus (bis hierher Omnibus siehe Seite
l_9-20)_ca. 18 km. Karten: Meßtisch ,,Bergstedt,,, ,,Waken-dorf". Von Ohlsdorf durch Fuhlsbüttel, Eidkampsweg und
Langenhorner Chaussee bis Tangstedter Landstraße.'Diese
weiter bis zur Segeberger Chaussee in Olashütte B1/e km.
(Zu diesem Kreuzun_gspl-nkte von Ochsenzoll 2t/s km.)
Von hier noch I km die Chaussee weiter bis der Weg nach
Wilstedt halblinks abzweigt. Diesen weiter. Lin[s das
,,Glasmoor", ein Moorhügel, der ringförmig nach der
Mitte zu abgebaut wird. Moorhügel dieser Ait sieht man
selten. Weiter beginnt rechts der Tangstedter Forst, 3 km
von der Chaussee ab,- Wegweiser (rVilstedt, Glashütte,
Du-ve_n-stedt, Harkesheide).___Weiter 1 km in d'er Richtung
auf Wilstedt bis zum 2. Wegweiser. Hier rechts voraul
n_ach ,Tangsledt, 2 km. Dann durch den Ort, um den
Kirchhof herum, diesen links lassend, Bei dei nächsten
lgggabelun-g gera-deaus 11/s km bis an einen größeren
Teich, der durch Pflanzenwuchs mehr und mehr virlandet.
Llier',,Tangstedter Mühle". Links ein Stück
entlang, dann scharf rechts bis Rethfurth 1rla

am
l<m.

Teich
Hier

wiedei scharf rechts ein kleines Stück Chaussee (über
Wulksfelde, Duvenstedt, Lemsahl nach Poppenbiittel,
hübscher Weg, ca. t0 km bis Poppenbüttel),'dann links
zur Alster hinunter. Nun in Hauptrichtung nach Süden
immer in der Nähe der Alster durch Wald-und !/iesen,
zweimal über Alsterschleusen bis kurz vor der Wulsfeldei
Schleuse den Weg an der Schleuse abbiegend rechts
ein schmaler Fußsteig durch Felder bis nach Wohldorf
führt, lrTe 1rn. Wo man den Fahrweg trifft, rechts über
die Alster. Dann zweimal scharf links bis zur Brücke
bei der Alsterschleuse, über diese in 3 Minuten zur End-
station Wohldorf der Rahlstedter Bahn, 2 km.

Die letztbeschriebene Wanderung biet'et an Abwechs-
lung der Landschaft und Vegetatiön mehr als andere
von gleicher Länge, sie ist deshalb sehr zu empfehlen.

An Hand der Karten wird man finden, daß noch
viele andere !{/anderungen von Ohlsdorf zu machen sind.
Wir hoffen, in der nächsten Auflage unseres Führers
noch mehrere weitere Ausflüge mit Spezialkarten an-
führen zu können.
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I NOTIZEN.

Vor hundert Jahren.
Fine weitmöslichst zurückgreifende Dar-stellung der

Ci"r.üiit""iär'äUti." Ltrtergebietes, d ie viel Interessantes

;t:i;i:';l rii" a-i.-'i*.it.- Ä-uiLtg" unseres ,,Führers" in

tl:it'JJfi 3*i"irHo"o.'fi 'b-;ä;!:B"':ffii#";'J,iü
ilJ.ä';&;*äü;nä,,ropogt"phie uon Holstein"' diese weiß

über u"nsöre Cemeinden Folgendes zu berlcnten:

Alsterdorf, Dorf an der Alste.r,. vormals zum Amt

frittau, letzt der Stadt Hamburg gehörig'

Groß-Borstel, Dorf an der Gränze des hamburgischen

C.uiä]oi n J"itä eiÄttt.t,a"m J ohannis-Kloster.in H ambu rg

;r-.i;;;il.'äi-Feuerstellän' Einige cartenhäuser' Zum

ö;;i-;ifo auch der Alsterkamp gerechnet'

Klein-Borstel, Dorf bei dem volgen (?),.dem Qe-o-rg-en'
rro.oitri'in -rtämuuig tultändig. 4 Föu.eritellen' 2 Hufen'

Dalu gehört Struckholt mit o feuerstellen'

Fuhlsbüttel, Dorl an der Alster,,. eine Meile von

n".iiiä, o.i- r"rnrn.. äör 
-Stadt 

zusiändig' Korn- und

\Y;i;;ifii". - 2 Alsterschleusen' Das DorI steht unter

dem ianaprator von Hamm und Horn'

Hummelsbüttel, Dorf von ohngefähr^3O Häuser in

a.r rii'ril-'itliä=wätoiogt.i der Herrsöhaft Pinneberg'

LanEenhorn, Dori von 24 Feuerstellen'. eine Meile

"o 
r fr;;i;;;,- ääln-o.otgsspital das el bst zuständi g'

Ohtsdorf (Ohlstorf), Dort qn $51,ftsier' dem Johannis-
Klostir in Haniburg gehörig' 3 Vollhuten'

,..f,3,lJBi1Tl""'''u3"li",lJ"'lfi 
"*i::i:":..fl ":i:"iiö;äi.'-öü- Korirzetr"tän und ordentlichen GEfälle wurden

ä:äffi 1?.'1iT"l#gi't':'l*[.'ffi 5l{,'1."Riffili.'n:
Niä;;;.' Hü *iia rucrt äiJ schleswig-holsteinische Kupfer-

münze gePrägt. Wassermühle'
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flnzzigzn-
flnhang

Die Käufer und Leser unseres ..Führers,,
werden gebeten, die nachstehenO'"eii.i.n-
neten Lokale und anderen Firmen bei ihren
Besuchen und Aufträgen U.ronaei. ü.rü.fi_
srchtlgen zu wollen. Die Genannten haben
bei Aufgabe ihrer Anzeige" ni.t,i-nui-iä
ergenes Interesse im Augä gehabt. sondern
auch durch ihre Zahlungen Iür die Anzeisen
dle ll,erausgabe rrnseres cler Allgemeinheit

dlenenden tsüchleins ermöglicht.

trutEul trEt
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Alstertal
Monatshhrift

des Gewerbebundes Alftertal
Ftir die Redaktion verantwortlich: Hans Beyer,
i. Fa. : F. A. Beyer, Ohlsdotf, Fuhlsbtitteletftr. 6't6

Telephon: Gruppe 6, No. 3859 ll
Verlag: Gewerbebund Al.ftertal

lnteratbeftellungen erbeten bis 1.5. ieden Monats
an eine der folgenden Annonzen-Annahmen:
Albert Nafcke, Ohlsdod, Telephon: '1, 8437,

iOtto Haupt, Fuhlsbtittel, Telephop: 5, 18621,
und in der Redaktion, Telephon: 6, 5859 ll
Alle Bankzahlungen adrelliere man : Zeitungskonto

.... ::.::.:'::x::.::.::::.::.".::::.:::::::.::: :...

Dieies Blatt wird von allen Einwohnern det
Alftertalgemeinden gelelen und ift deshalb

das witklamfte lnfertion\organ; es berichtet
über alle das Alftertal lpeziell intereffietende
Angelegenheiten und hat fich zahireiche

Freunde geu/onnen, welche textliche Bei-
träge liefern. /leder,der in den aufblühenden
Alftertalgemeinden etwas verkaufen oder
kaufen will, lollte fich des "Alstertal.,
bedienen, zahlreiche Anerkennungen be-
.....r.... ftatigen die lnlertionserfolge .......'..

Anzeigenpreis:
25 Ptg. die 4 gelpaltene Petitzeile

Pro Feld bei einrnaliget Aufnahme Mark 2.50,

6 mal jährlich Matk 12. .-, 12 mal iähtlich Mark 1 8. -

Anzeigefi-
Aufträge
ftir die näctrfte Auflage
werden fichon jelt an-
genommen und bitten
wir um deren Aufgabe

Näheres durc.h

Gewerbebund
Alftertal
Fuhlsbütrel

Briefkaften im Reftaurant ,,Zur
Schleu [e", Bargmann, Fuhlsbüttel
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Papisnhnnillung unü [uuhilruilsnsi
Schul-, Schreib- und Zeichenutensilien
Pelikanfabrikate von Günther Wagner
in Hannover. Ansichtspostkarten etc'

:: :: :: in großer Auswahl :: :: :l

ll. llönigslnilrh ::: ftlhlsbättsl
Hummelibtitteler Landstraße Nr. 29'

Tee ßaffve Kakao
Spzzialmil$ungsn für Calüs unb Bo[tauranfs

nDolpll Babrs
fl I [terDo ü, freilttoltkamp 1 5 uililr!äi,

Carl Lenffer
Fuhlsbüttel, Maienweg 305

Bau-Tischlerei
Reparaturen prompt und billig

Gustav Martens
Klempner und Mechaniker
Klein- Borstel, Struckholt 19

Ausführung elektr. Klingelanlagen
Reparaturen prompt und billig ::

Essndigungs-ilunuin tt. ilnsohat' uon l89l

Ad. Kröger
Fuhlsbütteler Damm Nr. ll4
Ü[srnahms uonEuut'digungsr u0n dsn sinfnrhttsn Iis zu

ilsn fginstsn zu lolidsnPrsissn :: Frrnspr.:t,l8ll (il.1)

EE
E"- ;;;;cner Verkehr mit sämtlichen gE"H iö?;'ää äärii'ri6t"'.- Sladt' und E
E üöiäris-verkehr. Transport- von E

sä :: Schloßkörben und Kommoden :: Es

H"niüy iliiiiilr', ;*lni:,:i**a; g
H

E

)>Rltterlal<,
Illonatsfüri[t Des

6 ew erbebunD e s fllftertal
3000 €xemPlate wetben
gratis ins llaus gefanDt

IDirh [a m ltes lnlettionso r gan
:: [ür bas gefamtv fllltertal ::

Probcnummcrn umlonlt ln bcr ßcDaktion :

Fub lsb ü ttelerltr afte TIr. 616
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Gebr. Stuht
Roll-, Block- und Luxus-

Fuhrwelen
Lieferung von G arteng rand

und Sand

übernahme famtl. Transporte

Fernlprecher: Gruppe 6, Nr. 5865

W6tsm(rrffii,s
Frc'r.rc;h.4hon191

ist
der beste !
Nach 6ebrauch einer Flasche

ist mein Husten
l!l rnr e q_lll

c6€r2 9€sch0rzL

Kilnnen Sie sich irei von

Körperschmenen

" jederArt "
halten ond Jhpe

Bgrvgglichkeil und

Kratt bis ins hohe

Alter bewahpen

fteis 60 Pfg

u l.-AAk

c. F. cH. POPIST, Brunnenbauer

Hamburg-Fuhlsbüttel, Erdkampsweg 8l
Fernsprecher: GruPPe 51 1850

Übernahme der Anlage von Flach', Tiefbohr- und ALBERT NÄFCKE, Ohlsdorf
vis-ä'vis dem Ktematorium :-: fernfpr.: Gruppe 1,8437Abessinierbrunnen
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aschinenfabrik
rr. Reparaturwerkstätte

Drehen, Hobeln, Fräsen (a. Zahnräder)
:: :: Maschinelle Gravieranstalt :: ::

Soez. : Maschinen fürdie Zuckerwarenfabrikation' Lager von la. Motorenöl etc.

re,cohon: F. A. BEYEB, 0hlsdorf 010
öi.-ol sess Straßenbahnhaltestells: Schmucks Höhe' Llnie 6

: - 3immerei unD tsaugelilält ':

0.fr.Bo&tlolt
T utllsbättel, fl I [t erkr ugü'lauffee 37 4

lJebernabme fämlli$er Bauarbeiten
Telepf,on: OruPPe 5, 1865 (Ii. 1)

AAXT€CTZ
E6ANP€L5.S
GARTNER€I
Ferntprecher: Gruppe 6, 5696
Alte Poppenbüttel. Landstraße
Am Ende des Brombeerwegs

RUA/\ELSBI9TT€L

\l

))

?

il
lL

Oscar Delank, Malermeifter
Alfterdorf :-: Ohlsdorferftraße 370

Empfiehlt fich zur Übernahme

Soez.: lnnendekoration, lowie in -A.nftr'ich, Sdu'ift und
L.acdierarbeiten bei lauberfter Ausführung und Ver''

wendung beften Materials, zu loliden Pleilen
Berec,hnungen koftenlos

aaaaaataaaaaaaaaoaaaaoo.oaoaaotaoao:

i Carl Lenffer :
ai funtsbüttel,Maienweg305 i
i llbsnnahrnu uon Bssndigunusn i
| .rot den einfachsten bis za den eleSattiesten j
S.aaaaoaaaaaaaaoaooaac..oooooooooooÖ

Ohlsdorf, Ohlsdorferftraße Nr. 524
vis ä vis dem Krematorium

Wilh. Heindorf
Schloferei

und Kunft lchmiedewerkftatt
fertigt

Eilenkonftruktionen' Bauarbeiten
Veranden Balkons Treppen

Für Garten- und Parkanlagen:

Gitter . Banke . Papierkorbe
:: Orientierungstafeln ::

fernsprecher: 5, 5870 Koftenanhhläge gratis
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illhsü tlilluhs, 0hlsüonl
vis ä vis Krematorium

Oegründet lgOO Fernspr': Gr' l' 8437

ilnnutahtur- ünil

Itolläinüisuhwnnsn

Galanterie- und Lederwaren

Glas-, Porzellan-, Steingut-
Emaillewaren

: Nickel- und KuPferwaren :

SPielwaren

Kolonial- und Fettwaren

$portartikel und Ersalzteile

Wohin gehen Sie
Ihre Stielel kaufen?

\üahrscheinlich doch in's

Sehuh haus

IFau[ Staehn
0hlsdorF.0hls dorfe rstr. 509.

W'ir führen unsere bekannte Marke
,,Hanseat", die immer aut der Höhe
i3t. was 'Paßform, Eleganz und' 

Preiswürdigkeit betrifft.

Maßanfertisuns sDeziell für Fußleidende, sowie
Reparatur ivird' p?ompt und billigst ausgeführt'

Fernsprecher: 0ruPPe 8, Nr. 3511.
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illstsmp othshs, luhlshüttsl
Fr. Beckmänn, Beim Storchnest l-3

Anfertigung aller RezePte für
Private und Krankenkassen

In- und ausländische Spezialitäten ' Niederlage der
Original Schwabe'schen homöopath. Arzeneimittel

Verbandstofle ' Artikel zur Kinderpflege
Fernsprecher: CruPPe 1, 6418

J. O. tlochbrunn
Fuhlsbüttel

Kalsmühlzndamm Z5

BB
Bäckzrui u. Kondilonei
rnit m aschinellem ßzlsieb

EE

HAMBURGER ENGROS-L,A.GER

Adolf'beppe
.'. Fuhlsbtittel .'.

Ecke Ratsmühlendamm .'. Maienwe g

Großes Laget in

l.lnterzeugen, Strümpfen, Handlchuhen

Herren-Wähhe
Manufakturwaren, H aushaltun gsartikel
;t-Sä;äi"hä Z,ttate., zur Schneiderei ::

Konfttüren ' Kakes

ttol'uhnsst-0rugBiliB
neben der APotheke

Fernsprecher: GrupPe l, 64tB

ilt'ousn und lnnhsn
Maler=Artikel

Beste Fussbodenöle
Lacke, Pinsel, Bronzen

tsifsn und Pnrlülnorislt

Alle Artikel zur Hatrt=
Haar- und ZahnPflege

Blumensamen
von Ernst & von Spreckelsen

$üoholndsn und llontitärun
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Otto Haupt
Hamburg-Fuhlsbüttel

Ratsmühlendamm 2

Eilenwaren,'Werkzeuge und
Baubekhlage

:: Glas, Porzellan und Steingut ::

S p e z i alit ät : Kücheneinrichtungen

Fernlprecher : Gruppe 5, 5661'

Ernft Schwrb, Malermeifter
FUHLSBüTTEL, Hornkamp Nr. 28
bei der flughalle :-: Telephon: Gr. 5,8707

empfiehlt sich einem hochgeehüen
Publikum von Fuhlsbüttel, Ohlsdorf
und umgegend zur übernahme
:: lamtlicher vorkommenden ::

Dekorationsmalereien
Schrift - und An ft richs arb eiten

bei lauberfter A.usführung und Ver-
wendung beften lvlaterials zu foliden
:: Preilen ::

ß. Deber
Tapezier unD Dekorateur
Klein,Bo rftel, Struübolt tlr. 2

:=: Etabliert 1895 :='-

Spezialität : lnnen D e h o rati o n

Tllulterlager in Tapeten, finkrulta unD

Tekko ler altbek annten Tapetenlfi ma

IDsbbe & fr angemann, fiambur g,

vrevr I[I6n üe b e rg [t r alte 1 1 rsr<rla

Chr. Berg
Klempner und t'lechaniker

beeidigter Gasfitter

Spezialität : Bauarbeiten

FUHLSBUTTEL, Egeftv 21

Fernlprecher: Gruppe 5,'1850
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Finkenwärder
Creditverein 8

Annahme von
SparkatfengliJ"t" "" 2 bis 40 0 p' a'
-' -Eir,.i.+,tü.tg von Giro-Konten-
C""*?h""" s 

-vän 
D artehen ieder Art

Stahlkammer
Vermietuni von Sicherheitsfäcthern

G e tch aft s ft elle Fuhtsbgtl gJ
Ratsmühlendamm :: Fernlprecher lll, 1926

ä"än".tW"chentags 9-'[2 votm- 3-6 nachm'

,,T ttbl s b ü tt vler IlIo b i I i en=

u nD DivttgilD e XiäZ:;iilffi?"f
uer[iöert Die illobilih ibrerTllitglieDer gegen Feuer=

6;;;;- Tlalte r cs liebe unter D e r e i ns m itte i I u n gan'

n. ßoetlür, Fut,lsbüttel, €rbkampsweg 4

z' 3t' 1' Oorfificnber'

ä ftlinst'nltnn$st'-fnhl'ih ä
S )lä':11#f"'1:"''"f"ä::äTf# g
ä HlNRtcH wöRDEMANN E
a 

rrrrril;;;;"rferstraße5o a l

S i"rt.or""rr"r: GruPPe 1' 8431 A

L ll.E.T.
Die 0uttemplerloge,,FLORA"
zu Ohlsdorf, 0hlsdorforstr'534,
im Restaurant,,Harmonie",
Besitzer Herr A. Baumann,

hält ihre Sitzungen jeden Dienstag, abds.9 Uhr, ab.

Aufnahme neue-r Mitglieder in jeder Versammlung.
Nähere Auskunft erteilen: H. Never, Kl. Borstel, t

Wasserkamo 5: G. Llebenau, Fuhlsbüttelerstraße 649, 12;
W.'gelrnk, Fuhlsbüttelerslr' 672, 2; G. Krauee,-Fuhlsbütteler-
äarnm liO, nt*.; H. Rieffenderg, OhlsdorterstraBe 5?2'

87

6ewerbebunD
:- nlftertal -:
ocrcinstokal: -iur Sdtleu[e*, Fufrlsbüttel
Dcrlammlungcn iclan twcitcn lllittpodt im IIIonat

kann ialvr lelbltänbige fianb=
w erkev ober 6eP erbetr eibenbe

ber fll[terfalgemeinben ruerbsn
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lsdun $onntng gn. Tnnzmusih
Schöner schattiger Garten
:! Stallung für Pferde ::

Hochachtungsvoll
Fernspr. Gr.5, 1844.

Langenhorn

Ensthof zut' llnt'monis
empfiehlt seine freundlich
ein gerichteten Lokalitäten

Vorzügliche Biere und Küche

fisstilumtlt tuhloll [ndhnmp
Besitzer: AMANDUS TOMFORT

Fu hlsbüttel, Erd kam psweg 80
Fernsprecher (iruppe 5, 1950.

aaaa
Empfehle dem geehrten Publikum mein Lokal mit

großem, schattigem Carten,
Saal, Veranda, Doppelkegelbahn (Hochbahn).

Gute Küche :: Gute Cetränke
Zivile Preise.

Vereinslokal des Ceflügelzuchtvereins des Hamburger
Geestgebiets von 1909, Versammlung jeden ersten Freitag

im Monat.

Otto b4orr
Fuhlsbtittel, Fuhlsbtittelerdamm 6 1

ä"":ti'lrul* sALoN "##ä:Tl
Garten mit Turngeräten, Doppelkegelbahn

Empfehle mein Lokal den werten Klubs und Vereinen
zur Abhaltung von Velgnügungen und Ver.lammlungen.

,,Ztlr fllstst'hühs" in lilslllngshüttsl
: Schöner AusfluEsort 

-für Klubs, Vereine und Schulen ,i Srlon mit Bühne
Doppelte," verdeckte Keg^elbahn :: Karussel und Turngeräte
Stallung für Pferde :: Croßer Garten mit vielen Läuben

und Blick auf die Alster.

In Z0llin.uon dsr slslttlr. Bahn in 0hlsdoI'f zu st'rsirhsn.

W. Niemann.

tr. fiugo Stamer
ul!\i'1tr:,' Langenllorn ulTli*

flllen Freunben unD Bekannten empfefrle mein

Cafö, ßvltauranf mit Sarten unD
: Illßblenausfii$tsturm :
,*t*t*ter*teteret*

Zigavnzn-Fabnik und La'gzn

Pautr Kosunstock
Fzrnspr.: Flamburg-Fuhlsbüttzl Ezsründzr

8r.5, 1845 Ratsmüh[ändamm Nr'. 13 18s4

Filiale: OtlL'SDOKF, Fuhlsbütlelzrslnabe 805
dem Friedhotszingang gzgentibet'.

t*t*t*t*r*ret*,*t* EMIL MICHELSEN. Fernspr. V, 1833.
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,* t8 t* tJ t* tt"" A't t/tlY" 7t-
)
I Caf6 und Reftaurant

I uu**,n. BEHRMANN. o"1:';il':\*''

I n r,--.",*.r,*'&'!'e *o4

ft s$tnurilnt ru [ Blüsuhäinhs

Alle Freunde und Bekannte' lpeziell die

Ein*oir,..lchaft Fuhlsbtittels möchte ich

hiermit freundlichft auf mein

RESTAURANT
direkt am Haupteingang des Flugplabes

unfm.rklu- machen' Angenehmer Aufent-

hult .r.,a Uberticht des ganzen Plales'

Hochachtungsvoll Guftav Dührkop.

lrl
II
t

\Zu, Flushalle
$ Fuhlsbtittel
I Alfterkrugchaufee 605

i ln orr*ittelbarer Nahe det flughalle

I G"oß.* Saal, großer tchattig' Garten

I DopPelkegelbahn

i n'r:"irü,':ä; 9::.L:" 
rmu,ty*=tt

Reltaurant unD Calti

fllfterkrugüaullee 459

IIabe ber Borlteler Rannbat,n u. Dem Flugplaü.
Don Der Straltenballn in 10 lllinuten, oom
Babnbof OttlsDorf in 15 lllinutan zu efieitlen.

aaoa

feben Sonn= unD Felttag lopie ieDen Renn=
unD Flugtag:

Illulikalif$e lJnte$ altu n g

unl Tanz.

Sdyöner, nausr Saal zur flbbalfung pon

Teltli$keiten - Orofier, ldlattigar 6arte,*

fiamburger Küüe, lf .Weine
Eielige unb firembe Biere. "=

',i#trlifP,'{i,0. flugult Stoltenb er g.

3urnTlugplatl
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Reltaurant unD C af e
Otto f,enffer
Reltauranf I. Ranges
mit allem Komforf ler Tleuzeit
- enllpreüenD ausge[tafiet -Kleine unD grofie Ktubzinmer
FremDenzin$!;i,Jift unD ot,ne

- Out gepflegteDeineoonerlten Firmen -Belte bielige unD flramDe Bierc, gut temperiert
Reelle BeDienung - Billige preife

T uttlsb ütt el b ei fi amb ur g
Farnfprcgar Oruppe 6, 3968

Reftaurant unD
Calti

3ur Sdrleufa
Kleine unb grofie

Felelllüaltsräume

6r oft er, 16 attiger 6 atten
\errli$ an ber fllffer belegen

- Da.nniatung Don ßuberböten '

DopPelk vgelbabn
nadl Bunbesoorf$ri[t

fernlprsdcr: EoÜa6tungsPoll

;;:;;;;ö:' fiermann Bargrnann.

Tublsbutlel

Fublsb üttel
,r3umPoftbaufe<

fluft. E.enz
Reltauration .'. 1rofter \aal

Kegelbabnen
Klubzimmer mit Piano

leDen Sonntas: $rOfie Tanzmufi[
ln 5 lllinuten uon Der €nDltation Der etek=
trif$en Straftenbattn in 0blsüorf zu erreigen

f arnfpreicr tu.6, 3867
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OHLSDORF XX;a^-'I$RRä

RESTAURANT UND CATE
ln, MtT EIGENER KONDITOREI i-i

ADOLF FELL
FERNSPRECHER: GRUPPE 6' NR' 3677

Restaurant und CafÖ

Carl Fribolin, Ohlsdorf
FernsPrecher Gr' 6t 3840

\YINTERCARTEN
eig.ne Konditorei

ZENTKNIHNITE,
Fernspn. tlhlsdorl Fernspr.

6n'6'3866 
Joh, Kohl 

Et"6'3866

:: Endstalion der Slrahenbahnen ::

tr Eirohe otlzne und E
gzschlossenz Uenandzn

Schönzn schalligzn Eanlsn

flusspann

Reftaurant und Caf6
,rErholung"
- Eigene Konditorei -

Heinrictr Röttger . Ohlsdorf
dem Haupteingang des
. Friedhofes gegenüber'

fernlpredher: Gruppe 6, 3848
FERD.'WESTPHAL

OHLSDORF

Blumen- und Pflanz€Il-
handlung

Fuhlsbüttelerftraße 8t t

ä:'"?:l'f; l,.-äTj;:"'J"'iH:x"fr il.:^$:;
;;' ; i." r"Pai en 2, 5' 6' 7 und 8 :-:

Kränze in großer Auswahl ftets

vorrätig z'i Eigene Gärtnetei

94
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nlslerpank
Uzrgnügungs-
Etablisszmznl
Gr l. Kanges E

Elzgantz Eesellschattsräumz
- zur' flbhaltung uon tlochzeilzn, -
Priuat- und Uereins-Fesllichkeiizn

Eigenz elektr. Lichtanlage .'Zenlralheizung

Während der Saison:

Dinens - Soupens

Restauralion ä la carle
zu izdet Tageszzit

Wzine u. enstzn tläusenn

Fennspnecher Er. 5, Nt'.1869

Hochachlunssuoll HEINKICH ERSTEN

lnhalts-Verzeichnis siehe am Schluß des Textes Seite 70.


